
Wiesbadener Tngblstt
Gegründet 1852 .

Expeditto « : Langgasse Ro . 27

1884M 19 Mittwoch de « 23 . Januar

Durch alle Buchhandlungen zu beziehen :

i Die Gouvernante . |
I GrzäHlung

nach der Mesbaden - Biebricher Straße 6lX ) Cbm .

n

von

if

170 Cbm .

488 ff

für die Wiesbaden - Mainzer Straße
ff

ff

ff ff

ff

soll

Wilhelmstrasse 30 (Park - Hotel ) .440

500
500

74
420

48

42

104
54
91

112

n
ff

n
ff

ff
tf
ff

ff

337
340

60

190
70

ff
ff
ff

ff
ff

ff
ff

Platterstraße .....
Aarstraße ......
Lahnstraße ......
Biebrich - Rüdesheimer Straße

ff
Grau -

nach der Wiesdaden - Erbenheimer Straße 570
c . von dem Bahnhof Mosbach :

68
72

18
33

„ „ Aarstraße . . .
b . von dem Bahnhof Erbenheim

80
260

36
182

( Afrika ) , hochfein aromatisch , empfiehlt

Ij . A « JMLasckC «» Hoflieferant ,

nach der Straßenstrecke bei der Curve 30
2 ) die Lieferung von Taunnsquarz oder quarziger <

wacke und zwar :
a . für die Wiesbaden - Frankfurter Straße

von Erbenheim bis zur Frankfurt -

Mainzer Straße .......

Pnvn -narlAiTr « mit 3 Lehnstühlen , ganz üderpolstert ,
L ompaaour Maig att cetI . Michelsberg 12,2 St . 15

b .
c .
d .
e .
f .

Bekanntmachung .

Die Beschaffung der für die Unterhaltung der Bezirksstraßen
pro 1884/85 erforderlichen Materialien , und zwar :

1 ) Die Anfuhr der Limburger Basaltsteine
a von dem Bahnhof Wiesbaden

h . für die Schierstein - Neudorfer Straße .
i . „ „ Hattenheim - Eberbacher Straße .

im Wege einer öffentlichen Submission an den Mindest¬
fordernden verdungen werden , wozu Termin auf Freitag
de » - 1 . Februar e . Vormittags 10 Uhr auf dem
Bureau des Unterzeichneten anberaumt ist , woselbst auch An¬

schläge und Bedingungen während der gewöhnlichen Dienst¬
stunden eingesehen werden können .

Wiesbaden , 21 . Januar 1884 . Der LandeSbau - Jnspector .
MS Fischer .

von Biebrich dis Schierstein . . . .

„ Schierstein bis Walluf . . . .

„ Walluf bis Eltsille .....

„ Eltville bis Erbach .....

„ Eltville bis Rüdesheim . . . .

g . für die Eltville - Langenschwalbacher Straße
von Eltville bis Schlangenbad . . .
bei Schlangenbad Etat . 7,4 bis 7,9 .

„ Erbenheimer Straße

empfehlen :

Tarletan in allen Farben per Stück von 9 Meter

ä Mk . 2 .70 , 3 .50 , 4 . 50 . Sllber - Tarltetan ( Panzer )
Meter 1 Mk . Atlas in allen Farben , Meter von

1 Mk . an . Damasse in allen Farben Meter von

2 Mk . an . Crepe virginie , alle Farben Meter

von 85 Pf . an Satin imprime ( Ronveaute ) Meter

Mk . 2 . 50 . Reinseiden Damasse , Lichtsarben ,

Meter 4 Mk .

D . fäteltmatm &
74 WF

*
8 Webergasse 8 .

' MU

Kroch . 5 Mark , eteg . gebunden 6 Mark .

Die „ Hamburger Nachrichten " schreiben über das

vorerwähnte Buch u . A . :

„Der uns zum ersten Male begegnende Verfasser
dieser Erzählung nimmt auf den ersten Blick für sm ;
ein ; seine Komposition ist kunstgerecht aufgebaut , dre

Charakteristik der handelnden Personen logisch und

psychologisch treffend durchgeführt , die Schreibweise
gedankenreich und gewählt

"
.

Die „ Kölnische Zeitung " schließt ihr anerkennendes
Urtheil über die reizende Erzählung mrt den Worten :

„-- S . Melnec schildert in edler , anziehender
und gedankenreicher Sprache "

. 226

b . für die Biebrich - Rüdesheimer Straße
von Schierstein bis zur GemarkungS -

greuze vor Walluf ......
von der Gemarkungsgrenze vor Walluf

bis Eltsille .........
von Eltville bis Erbach .....
von Hattenheim bis St . Bartholomä

c . für die Eltville - Langenschwalbacher Straße
von Neudorf bis Schlangenbad . . .
bei Schlangenbad Gtat . 7,4 bis 7,9 .

d . für die Schierst ein - Rerrdo r ser Straße .
e . „ „ Hattenheim - Erbacher Straße . .

S ) die Lieferung von Kies :
a . für die Wiesbaden - Frankfurter Straße

zwischen Wiesbaden und Erbenheim .

Für die Ball - Saison
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ober auch im Detail zu verkaufen Dotzheimerstraße 18 .

@ii

Ti

Ei

E

8

Frische Frauksurtcr Würstchen
eingetroffen .____ P . Freihen . sum/w ,

Z « verkaufen

16806
lSortsetznua ta der Beilage .)

VA v cCn . r .

nsl
Ein

St <
rd

- Ar
heil

Gasthaus „ zur neuen Post "
.

Gahnhofftraste .
T *

- « fer *

____ Mtz

m . wÄÄ " 16 Ml

» Oääe Bologneser zu verk . Metzgergaffe 21 . > rf
Van Kedranme chelddacksteine sind im Gc « ich

Stroh . ^ Ü^ Sorteu , ist zu haben Hellä
j WlUpv ft

am bjähr . , kräftiges Zugpferd zu verk . Ääh . Exp .

Höherer Nahrwerth .

menger , Moritzstraße 18 , W . Braun fifrJS ?,
“ !

“

C . Bausch , Lanaaasse 35 F
Kirchgast . 1 ,

<»
•

; r ‘ fei
UÄ

. äK » “ SSE
»Stück 10 Pfg . , Jr £ !ä ( S 0 ,

kchöne Essiggurke « per 100 Stück Mk j 20
2 ° '

a * P
;

Freihen
, «

■ & & & i
Nklit - es Austepn ,

pzr Dutzend 1 . 60 Mk . , frisch eingetroffen bei
~ ---- — - -----

A ° Schmitt , Metzgergasse 25 .

Dklsche Egmouder ScheMche
,

I
hkuts eingetrvffen , empfiehlt billigst

' I / f

Perloren A .
->« » « « - ,

fralTio WiCW ® * “ " » * ' 9 «s ™ g, ° s ° M

schöner Damen - Maskeuauzug ist dillia ru v ^ i
öderen verkaufen Bleichstraß - U , Vorderh , I I?

i l \
schö ^ gewaschen und mit Glanz gebüaZschneller und billiger Bedienung Walramstratze 29 , Dchl .

!
. Herren . u . ! Dainen . Maskeuauzug z . vl . Adelhakdstr .H

Karruche « und eine Dee «
Belage ru verkaufe » Oranienstraße 4 ,

^ SiebenStückWtrumpfhölzerdril . z ve k. RerMr . 16 .
'

comsottMes Haus mit großen herrschaftlichen Wohnung ■

h » fi . r^ ar
« nr ^ ro5rI^ -

it8 ^ ai6er preiswürdig zu verkauf
Fne foI

-
ibe Kapitalanlage , als auch i H

*

Geschäfthaus (Hotel garni rc .) geeignet . Alles Na »
durch J . Imand , Weilstraste 2 , Z m0

ist ein solid 6
scheues , dreistöckiges Haus mit Garten (für Hot m !

RÄM »
75 ' 00 ? Mk . , desgleichen ein solch

~

tur 52,000 Mk . zu verkaufen dmch $ a,

________
J « Imand , Weilstraste 2 . Sf

I Hotel zu verkaufen s !
„

•

iu : Frankfurt a . M . , Heidelberg , Emde « , Köl » e

£ ÄCtt^ 8 ' Homburg v . d . H . , Rolandseck , Biele
feld , Worms , Rheydt , Karlsruhe , Solina - « ^
Dresden , Mühlhausen i . Th . re . durch i ।

„ ^ arl Specht , Wilhelmstraße 40 . 127 ]
«

ältflU «
Rimmer , masftv gebaut , neu , mit Hall

°^

77 * 5 ^ und großer , gedeckter Veranda , prachtvoll - «
'

Aussicht , schönem Garten , edles Obst , gelegen im Mosel
85 * tu£° Dampfschiffstation ,

”
Stund «

Rom tm61 ’ ^ ^ rbefalls wegen unter dem Preis

b £ J
® rh ?hfitn« Erkaufen . Franco - Offerten unter L . J . all ]

die «Expedition d . Bl . erbeten . 12531 '

yrilM Maukfurtcr Würstchen U °
S

3 » _______
P - Freihen , M - Inftr - x - 4

"
iSk

Teltower Rübchen

1290

J . « » - x ^ » Z . ,G » ttschalk ,

. Verlorene
eAÄg Aprrrtgring mit 3 großen und mehreren kle ^ er
Schmffelchen wurde am 81 . Januar Rachmittags zwischen 4 C :
a

h8r ?K
<S ’ ^ bzugeben gegen Belohnung Leberberg 7 . 1 ® ei

i ^ ^ lder 1 - Damenfitzungdes . Wiesbadener CarnevalVerejM
rm Rome . - saal wurde 1 schwarzer Damenschirm irrtbüm H
^

Entlaufen
bit £ rum Abgabe Hochstätte 14 .

’
1 : |

o - ta ber Hrleuenstratze ein weiß und grau
9e ^te8 Man bittet , dasselbe gegen Belohmt »
Hrlenenstraße 2 obzugeben .

U 9
r,i

, - . , v - - v . . . v , ui t, . । ,
Ein Spitz ist abhanden gekommen . Dem Wi - derbrin lit

heute eingetrvffen , empfiehlt billigst
? ' Ietne Belohnung Grubweg 5 .

‘ v br
v

,
Lebeudfrische Egmoiider SchcllMc

(prachtvolle Qmrlttät ) treffen heute ein bei 130q
-------

Jac ° b KnMZ > Ecke der Gleich - u , Helenenstraße

. . . . . Bratbäckinge
w ein getroffen per Dutzend 80 Pfg . bei

”

:
A ‘ Schmitt , Metzgergasse 25
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Ein braves , reinliches Kindermädchen gesucht Langgasse 53

2 Treppen hoch rechts . ,
" wb

Mn anständiges Mädchen , das feinbürgerüch kochen kann

und etwas Hausarbeit übernimmt , wird auf Anfang Februar

gesucht Rheinstraße 21 , 1 Treppe hoch .

Ein MädckkN vom Lande gesucht Romerberg 4 . 12 « 4

Gesucht ein besseres Mädchen zur Bedienung einer Dame ,

ante Köchinnen , Hotelzimmermädchen , Kellnerin , Mädchen für

allein durch Wintermeyer , Häsnergrsse 15 . 1308

« in Mädchen , welches kochen kann und alle Hausarbeit

versteht , aseucht Marktstraßr 23 , 1 . Stock . ,
1294

Zum 6 . Februar ein braves Mädchen für einen kleinen

Haushalt , welches auch lei der Pfl '
ge e . Kranken behülfl - ch

fein muß , gesucht Kapellenstraße 20 . 1301

Ein braves Dienstmädchen wird sofort gesucht Elle « -

bogeugaste 8 im Spezrreiladen . 1 £» <

Gesucht 1 Köchin für ein Badhaus , 1 längere Herrschafts -

köchin , welche etwas nähen kann , 2 angehende Kaffeeköchrnnen

resp . Mädchen , welche sich dafür eignen , mehrere einfache , ge¬

wandte Zimmermädchen und saubere » starke Kuchenmadchen

durch Ritter ’ * Bureau , Webergasse 15 . J
Ein Mädchen gesucht Platterstraße 16 b . 1281

Hausmädchen nach Franlsmt a . M . gesucht.

Für ein gutes Haus in Frankfurt a . M . wrd ein nettes

Mädchen , das in Hausarbeiten , im Sersiren und Kierdermachen

bewandert ist , W engagiren gesucht . Offerten , die unter H . 1881

an Rudolf Messe , Frankfurt a . M . , zu rechten sind ,

bittet man Zeugmsse und Photographie beizulegen , welche

sofort zurückgesandt werden . (F - a H8/L )

Gesucht wird per Anfang Mar als Drener ein gewandter ,

durchaus solider , zuverlässiger , junger Mann , der mit den

Hausarbeiten vertraut ist ; Kenntnisse m der Gärtnere : find

erwünscht . Offerten nebst Zeugniffen unter H . 8 . 17 find an

die Expedition d . Bl . zu richten . 1241

Für die Armen - Augeuheilanstalt
wird zum 15 . Februar c . ein Krankenwärter gesucht . Nur

solche wollen sich melden , welche gute Zeugnisse besitzen . Näh .

j fa der Anstalt Elisabethenstraße 9 . D e
^ .

B
^

rw
^

aN e r :
&g

Ein tüchtiger Fuhrknecht wird gesucht . Näh . Exped . 1273

( Fortsetzung in der Beilage .)

Gesuche :

Eine Wohnnng von 2 Zimmern und Küche von einem

verh . Beamten ohne Familie gesucht . Gef . Offerten mit

Preisangabe unter R . 8 . 27 werden an die Expeditton d . Bl .

etbeten

Gesucht ein Zimmer mit Pensiou in guter Familie für ein

junges Mädchen ( Ladnerin ) . Offerten unter A . B . werden an

die Expedition d .
'

Bl . erbeten .
1262

A « s « doter

Bleichstraße 13 ein möbl . Parterre - Zimmer : m ver « . IM »

Nerostraße 24 , 1 St . , Vorderhaus , ist eine hübsche Wohnung

auf 1 . April zu vermiethen . m
Oranienstraße 25 , Hinterhaus , eine P ^ rre - Wohnung

von 3 Zimmern nebst allem Zubehör von letzt ab zu ver

miethen . Die Wohnung hat einen separaten E ngang und

eignet sich sehr zu einem großen Bureau . Näh .Daselbst
. 249

Ein mMirteS Zimmers auf Wunsch mit Kost , zu vermiethen

Nerostraße 86 , 2 Treppen hoch .

Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Fttedrichstraße 22 . iibä

( FortsetzMg in der Beilage .)

Weißzeugbesch
' ießerin , Büffetfräulern , perfeete

p6,rl
“

, WM Kaffeeköchin , Haushälterinnen ( lüngere u . gesetzte ) ,
^ ^ rMeünnen , Bonnen , bessere Kindermädchen rc . empfiehlt

itter ’s Bureau , Webrrpasse 15 .
rbrl "

Eine gute Herrfchaftsköchi « ( 27 Jahre aU , 3 S . u ^„
Mdchen und 2 bessere Kindermädchen suchen Stellen - mch

MbSrner ’ s Bureau , Metzgergasse 21 . 129 /

MA Stellen wünsche « : Bürger ! . Köchinnen , tüchttge Mädchen

Mlu solche allein , Haus - und Zimmermädchen , KeAnennnen und

' 161
Personen , die sich andreren :

Ein Mädchen empfiehlt sich imKleidermache « und

'
SX Et ; junges Mädch ? « , das Liede zu Kindern

. . . W hat , sucht Stelle zum 1 . oder 15 . Februar . Nah .

auch | sirchgasse 7 , eine Stiege hoch .

NA Ein gefttzieS Mädchen vom Lande , zu i - der Arbett willig , sucht

3 osort Stelle . Näh . kleine Schwalbacherstratze 9 , Part . r . 1280

solid ! Ein Patissier sucht Stelle . Copie der Zeugnisse stehen

ir Hol >u Diensten . Näheres Expedition . .
i2 ' "

> solch Ein Junge vom Lande , 18 Jahre alt , sucht eine Stelle a S

SauSbursche . Näh . Michelsberg 1 bet Wlttmer . 1274

Personen , die gesucht werden :

i Eine Modistin , mit guten Zeugnissen versehen , wird nach
'
mwärts gesucht . R . bei G . Bouterller , Marktstraße 13 . 1259

ÄÖI , Geübte Buchstaben - Stickerinnen für ^ uernd sow -e

Biele einige Lehrmädchen sucht das K « » st - und WeeWickerei .

Seschäft von Frau Anna Assmann, - Wtcojgptdje 5 . 1267

9
; Ein Monatmädchen gesucht Schwalbacherstraße 4b . 1276

127
' Ein junges , braves Mouatmädchen sogleich gesucht Rgeur

n .
H °Mes « ch ? Mldche «

'

M hier « nd auswärts mit

Mosel Empfehlungen d . Stern
’ s ® ur . , ^ ^ auzplatrl . 12 ( l

SS Ein Mädchen wird zu Kinder « ges « cht Re « gafse

-iS ft
' dio . 1 , zwei Stiege « hoch .

; ig - i * - . - — W - suchi eine Herrfchaftsköchi «
' *

125 (1®^ ^ mit guten Zeugnissen Kapellenstrafie 40a .
1 ^

öfc8« sprechen von 10 — 11 und von 8 - 5 Uhr . 1257

rufibaum -polirte Bettstellen billig zu verkaufen

Masse 16 . 16826

Iss
"

verkaufen schöne Lachtauben Nerostraße 22 , Hinter -

ls links , Dachstock .______________________________________
9W

Ä eine Harzer prima Sänger sind zu verkaufen bei
‘ *™ ae J . Enkirch , AlbrechKraße 23 . Hinterh . , 1 ® t 1001

einem kinderlosen Ehepaar wird ein Kind in gute
sur . 4

le - e Nehmen etient . zu adoptire « gesucht . Näheres

iten ! ^dgasse 9 , Hinterhaus , 2 Tr . J253

____ nsbessern . Näherer Kirchgasse 37 , Hinterhaus .

ixp . Nn im Midermachen , Weißnähen und Sttcken geübtes
’

ädchen sucht Beschäftigung in und außer dem Hause . Eigene

ii ^ ö aichine . Näh . Schachtstraße 10 . 1299
^

Steiugasse 80 sucht ein Bügelmädchen Beschäftigung ; daselbst

rd Wäsche zrm Waschen und Bügeln angenommen . 1263

l (Sin gesetztes Mädchen sucht Stelle für Küchen - und Haus -

» eit . Näh . Elisabethenstraße 21 , 3 Treppen . 1260

ff Eine Köchin , welche gutbürgerlich kochen kann , auch etwas

Hausarbeit mit übernimmt , sucht zum 1 . Februar Stellung .

Meres bei F . de Fallois , Langgasse 20 . 12 - 2

Sin Mädchen sucht Stelle . Näh . Hochstätte 4 , Part . r . 1271

Em junges , sta -. k -. s Mädchen sucht Stelle , am haften tn

„ , . .Lt kleinen Familie . Näheres Hellmundstraße 15a , I . 1246

JnM ® » anständiges Mädchen , welches perfect Sigeln und etwas

7 iLhen kann , sowie alle Hausarbeit gründlich vers eht , sucht
' 1Menbe Stellung . Näh . Wellritzstr . 44 , Hmterh . , 2 St . h - 1247

Ein Mädchen sucht Stelle a ! S HauSmädcheii .
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1240

Ferd . Maller , Auctionator .
342

3Ferd . Muller , Auctionator .
342

Ferd . Müller , Auctionator .
343

a

verschiedene Mobilien , als :

Bettstelle » , Spruugrahme » , Matratze « , Ttroh -
Kiffe « , Nachttische , Wasch -

Kommode « , Kanape ' s ,
Schreibtische , em schwarzes Nchränkcheu , ei «

R ^ lE ? uder
^

l Mahagoni - Spieltisch , Polster -

W * ^ Epieg - r,Bilder,l Kleiderstock, ! Blume « .
Lrsch , Trumeaux mit Marmorplatte « , 1 Mantel -
ofeu m »t Rohr , 1 Regnlir - Füllofen , 1 Kasteu -

Nachtstuhl , verschiedene Läufer , mehrere
Aas - Ä « glampe « ,1 Tafelwaage , 1 autiker Lüster ,drverses Porzellan , sowie eine Parthie Tischtücher

ge ^ n Baarzahlung zur öffentlichen Versteigerung .
Bewerkt wn :d , daß sämmtliche Gegenstände gebraucht sind

und ohne Rücksicht auf Taxation zugeschlagen werden .

Mittwoch de « 23 . Januar Vormittags
9X2 Uhr kommen in dem Auetiousloeale

Bekanntmachung .
Morgen Donnerstag de « 24 . Januar Bormittags» ' / - Uhr kommen in dem Auctionslocsle 6 Friedrich ,

straffe « . aus einem hiesigen Papier - Geschaft herrührer -d ,eine Psrtyre

Schreib - & Zeichen - Materialien
,

Kederwaaren rc . rc . ,

^ s
; . Reißzeuge , Portemonnaies , Cigarren - Etuis , Brieftaschen ,Notizbücher , Nkcefsaires , Bilderbücher , Briefmarken . Albums ,Federhalter . Bleistifte , eme große Parthie Stahlfedern , Nadir -

Gamml , Schreibhefte ( m den hiesigen Schulen eingeführte
^ . ummern ) , Abziehbilder und sonstige Gegenstände gegen Baar »
zaylung zur öffentlichen Versteigerung .

der heutigen Auction kommen 5 Kisten

Hotel - Porzellan .
a ' s : Teller , Kaffee - , Thee - und Milchkauue « , Taffe «
rc . , sowie eme Parthie

"

Tischtücher , Deckbetten & Matratzen
Pit zum Ausgebot .

Bekanntmachung .

Freitag den 25 . Januar Vormittags 10 Uhr werden

MM
"

50 Pferdedecken ,
"

WU
GM

"
20 Bügelteppiche '

MU
in diversen Farben im Auctionsioklle

6 Friedrichstrasse 6
öffentlich gegen Baarzahlung versteigert .

343 Ferd . Muller , Auctionator .

I Mieth ■ ¥ ertrage
ver Dtzd . 75 Pfg . bei Julins Zeiger ,123d Ecke der Bahnhof - « . Louisenstraße .

S . Hamburger ,
___

34 Marktstrasse 34 «

Regenmäntel ES

Bettfeder « « ud Daune « ,
fertige Bette « zu den billigsten Preifen empfiehlt
1 - 593 I . llüler & Schmitt , Steingasfe 5 .

Friedr . Rohr
, BahnhoUraße 20

,

Ä Ä W '
SL ? «

Matratzen , eme große Parthie fertige Deckbetten und Kiffen .Ferner bringe mein gut assortirtes Bettfedern - Lager in emp
^
feh¬lende Erinnerung .

y

Solide Arbeit - billigste Preise . 784

Für Garten - Besitzer .
666

desteil . bei Hrn . Mollath , Samenhandl . , Mauritius platz 7 , erb .

Wohne 16420

Hirchgaase 13 .

Coster , Departements - & Kreis - Thierarzt .

r Ruhrkohlen I
la Fettschrot , sehr stückreich ..... M Ctr . 15 Mk
Anthraeitkohle « ( Kohlscheidcr ), griesfrei . 20 „ 23 „

'

franco Wiesbaden gegen Baarzahlung empfiehlt
1242 Curl Henrich , Biebrich a , Rh ,

Eine Puppenstube und anderes Spielzeug , sowie eine
Damen -Jaquette zu verkaufen Rheirrstraße 5 , 4 , St . 1285

Elegantes Dameu - Maskeu - Costüm zu
verleihen Schwalbacherstraße 17 , 1 Stiege rechts .



Händel .

Händel .

Joh . S . Bach *

f !

Lassen .
Liszt .
Schubert .
Hiller .

Schumann .
Jensen .

Brahms .

Brückler .

L . Langhans .

Liszt .

„ Alexander -

fest “ von

VONL8K »
von

Julius Vranke9
unter gütiger Mitwirkung von

Frau Louise Langhans * Herrn Director

Hermann Franke und Herrn Musik -

Director Leonhard Wolff *

ß 19
__ __ _______

EWsSMsKr ÄEKßsUr M .
____________ _

ESeite 8
^

i Im Saale der Casino - Gesellschaft
WKyL - VerWMMzNNA . -

Mittwoch dea 80 . Januar Abends TI » Uhr :

Kriegerverem

Germania
"

<„
AllemaMia

"

) .

Bauvt - Genrral - VersammlMg
Souutag de « L7 . d . Mts - Nachmittags 3 Uhr im
® U 8

Bereinslokale ( unteres Lokal ) .

^ aaes - Ordnung : D Jahresbericht des PMder .ten ;
Xaa W 8

2 ) R <chnMa .Sablage des Casstrers ;

3 ) Wahl einer Rechnunzs ° PlüfungS -

CoWMissioA ;
4 ) Neuwahl des Vorstandes ;

5 ) Wahi der Vnt - LneusMMMr ;

6 ) sonstige Bereins -Angelegenheueu .

S8eaen der besondere « Wichtigkeit der Tages -

Ordnung ersucht um recht zahlreiches ® * ^
“

rgtand -

„ Tyrannin Liebe ! “ Recitativ und Arie :

„ Du grüner Hang “ a . d . Oratorium

„ Susanna “ von . . .

„ Gieb ’ Bach ’
, henlt

Alles laut “
,

„ Ha ! Welche bleiche

Schaar
Herr Julius Franke . ,

Concert für zwei Violinen mit Clavier -

begleitnng von • • •

Herr Hermann Franke und

Herr Leonhard Wolff .

Frau Louise Langhans ,

Lieder :
Der Nussbaum

Murmelndes Lüftchen . . . • •

„ War es dir , dem diese Lippen
bebten “ \

Minnelied . . . • • • • • • • •

„ Die Baben und die Lerchen

Herr Julius Franke .

Pianoforte - Solo :

a ) Menuett 1
b ) Gavotte j • • • • • • •

c ) Elfte Bhapsodle . . . . . .

Frau Louise Langhans .

Lieder :
Seit Du gesagt Dein strenges

Wort “ .

„ In Liebeslust “ - - •

i Biiekblick ...........

j Im Maien • • • • • • .....

Herr Julius Franke .

our Vorbesprechung der bevorstehenden Ergänznngs » z

wähle « für den evangelische « Kirchenvorftand und

die größere evangelische Gemeinde - Bertretnug laden ;

wir die liberalen Wöhler aus heute Mittwoch de «

LS . Januar Abends 8 Uhr in den Saal diS Hahn -

Wiesbadener Rhein - und Tamms - Club .

Donnerstag de « M . Januar Abends

8 Uhr : Souper mit geselliger Unterhal -

bauuna im „ Restaurant Trintharnmer .

5?
$

Theilmbmer wollen Karten zu dem Essen bis

V längstens Mittwoch Abend bei Herrn Trintharnmer

in Empfang nehme « . 122

Lokal - Gewerbeverei « .

V ’ttlne » et Saul " in d - m Gew - rbeschulgebaude ,

wozu Me Mitglie ^ r drs Vereins und deren A « gehörige freund -

U eingeladen werden .
^ Vorhand : Chr . Gaab .

pompier - Corps . I

Montag den 38 . Januar Abends 8 Uhr findet die

ni - siäbriae Generalversammlung statt . -
^ ^

Taaesordnnng : Rechenschaftsbericht pro 18W ; Rechnungs -

Cnistrers * Abrechnung über die Abendunterhaltung ;

S W1 bes

Cornrnandos ; sonstige Corp ' - Angelegenhei . en .
°

7m M,Ä ° - ° - d MM » - -

1265 ""

Wegen Ablebens des Herrn August Winter werden

& CigarrenUtzcu ,

JlXXuA August
NB . Auch kann das Geschäft unter günstig . « Bedingungen

abgegeben werden .

Gelegenheits - Kans .

» wei complete , französische , nußbaumene Bette « werden

. . zu 260 Mark abgegeben . Näheres Expedition . 785

Der Concertflügel von Robert Seitz ist aus dem Depot

des Herrn Abi er , Taunusstrasse . ,
Reservirte Plätze 3 Mk , nichtreservirte Platze 2 Mk .

Billetverkauf bei allen hiesigen Musikahen - und Buch -

, iOiOö
handlungen .  ______ g

—

Iffff Billiger Berkaus wegen Lokal -

Beriinverung .
"

W

Um mir meine « Umzug in ' S Nebenhaus (ebenfalls Mer

Jabreszeüeu
" ) zu erleichtern , verkäme von heute ab vtS zum

1 . April m bedeutend bMigeren d ^A ^ ^ szeiten
" !

1238 01 . Steifens , gr . Burgftr . 1 ( « « -er ^ ayresz . -ren

Kupferne Wafchkeffel

Schönste frische Orangen , ficHt m

P , Freihen , Rheinstraße 41 , Ecke der Karlstraße . 1604
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Tages - Kalender .

„ , rj , Heute Mittwoch den 23 . Januar .

SfcäXÄXWfcÄSÄ
ÄSwVÄtt " * W * *- ® » ' * ' u » d

UorbesPrechung über die Ergänzungswahlen für den evangelischen Kirchen -
vorstand und die evangelische größere Gemeindevertretung , Abends8 Uhr im Saale des . Hotel Hayn "

, Spiegelgasse 15
Znmgvereln für volksverständtiche « esundheitspflege . Abends 8 U6r * All -

gemeine Versammlung im Saale des „ Hotel Schütz -nhof "
Mnnergesangverei » „ Mngerlukl " . Abends 9 Uhr : Probe im Vereinslokale
Manner -Duartett „ Maria " . Abends 91/ » Uhr : Probe .

ä

|

Oswald , Maler
Werner ,
Simson ,---------- , Oswald ' s
Mockert , genannt Plato, ) Freunde
Sandberg , Bankier ......
Blume .....

* * * Els -

Personen :

Maler ,
'

Frau von Willnitz
Leonore von Seefeld , deren Tochter , Wittwe

'

Else , Werner ' s Schwester
Müller , genannt Ubique , Hausmeister der Maler
Ein Gerichtsvollzieher
Anton , Farbenreiber .

Zweites | mnges Mädchen ;
• • • • •

'

Zweiter ! G -nsdarm ' ' ' -
;

• • • •

Herr Beck . .
Herr Rudolph .
Herr Reubke .
Herr Neumann .
Herr Köchy .
Herr Bethge .
Frau Rachmann .
Frl . Wolff .

* * *
Herr Grobecker .
Herr Dornewaß .
Herr Schneider .
Frau Köppe .
Frl . S . Heill .

Bert Brüning .
err Schäfer .

Königliche | | | Schauspiele .

Mittwoch , 23 . Jan . 18 . Vorstellung . 70 . Vorst , im Abonnement .

Die Maler .

Lustspiel in 3 Aufzügen von Adolf Wilbrandt .

Frl . von Kols , von Wien , als Gast .
1

Tanz .

                             Anfang 61/ ! , Ende 9 Uhr .

Donnerstag , 24 . Januar : Die Albigenser .

§ Kus dem Kunstleben unserer Stadt .

Wiesbaden , 22 . Januar .
Bon den Scha u spiel -Vorführungen der jüngsten Woche möchtenwir speziell die Wiedergabe von Shakespeare ' s „ Ein Wintermärchen "

, dem
wir , wie der Tragödie überhaupt , za erst in einem unserer letzten Referatedas Wort geredet , und ferner die Gastdarstellungen des zum Ersatz von
Frl . Hell berufenen Frl . v . Kolü (in „ Graf Waldemar " und . Romeo
und Julia ) in den Rahmen unserer diesmaligen Besprechung ziehen Die
Ausführung des an Tragik und duftvollem poetischem Reiz so wunderbar
reichen Shakespeare ' schen . Wintermärchm 's " war kein - glückliche ; es trugdaran ebemowohl die Regie , durch eine überaus mangelhafte Jnsceuesetzungdie Schuld , als auch die Mehrzahl der die Dichtung iutervrettrenden
Künstler , deren Individualität die

'
betreffenden R - WVWW

liMN . oder deren Auffassung nicht immer eine gauz den dichterischen
Intentionen angemessene war .

Beginnen wir mit der Jnscenirung : Die erste Scene spielt beim Nalalle
des „ Leontes " in Syrakus . Die Regie baute hier eine große Terrasse auf ,von üppigen Palmen und tropischen Stauden umgürtet , und überdeckte
daun diese von der Theatersonne scharf beleuchtete Scenerie mit einem

die Häupter der himmelanstrebenden Palmen
legten sich die schweren galten einer gemalten Leinwand . Dieser an und
für stch durchaus schon gegliederten Palmengruppe hatte die Regie über¬
haupt an lenem Abend eine seltene Treue bewahrt und dieselbe fast in
I-dem der nachfolgenden Acte einmal wiederkehren lassen ; ja selbst nach
AKdien hat diese den Zuschauer beglettet , um uns hier des alten TityrusHütte beschattet erschanen zu laffeu . Im 2 . Acte , im Gemache der
„ Hermione " störte ein perspcctivisch unrichtig angebrachter Prosp ^ t — eine
bergan laufende Säulenreihe — das Auge . Bei der „ Gerichtsscene " rahmteein Stuck deutschen Waldes das Scenenbild ein , welches erstere man offenbardem „ Landgrafen " in „ Tannhäuser "

abgeborgt hatte . Auch hier war im
Hintergründe die unvermeidliche Palmengruppe wiederzufinden Die vomD .chter vorgeschriebene „ ländliche Gegend " in Arkadien zeigte

'
statt einer

Gepräge , wie man dieselbe8 früher wohl
ireL2tnl* aUun9 brachte , einen von pittoresken Felsmassen umrahmten

Fleck Erde , duster und unwirthlich , der zu dem lieblichen Schäfer - Idyll ,

stch
. hier abspielen sollte , mit keinem Zuge paßte . Die Hütte des

„ Tityrus konnte ebenso gut der . wilden Toni "
zum Obdach dienen

wenig griechisch -ländlich sah sie aus , und was die urdeutsche Dorstinde
'

hier bedeuten sollte , unter deren gemalten Zweigen stch sonst wohl die

>mn ^E " Liebe ^ aare Theatertreue zu schwören pflegen , ist uns völligunverständlich ^ ,,
Die Zwilchenscene nut den vom Konigshofe kommen -
Pb " Mopsus "

zeigte abermals eine ganz unrichtige
^ Önlfc6M ^ ufara ^ en1iiIIua8 .

b ° n Coulissen : zwei mächtige Säulen -
Vorhallen dicht aufeinander geklebt und durch eine . englische Garten¬
anlage verbunden . Einzig und allein wirkungsvoll war die Schluß -
.̂

eoration mit dem Stanobilde „ Hermione ' s "
; hier berührten Zeichnungund Farbenzu ammenstellung das Auge äußerst wohlthuend . Mr fragen

gewiß nicht mit Unrecht , warum man nicht mehr Sorgfalt auf die Jn¬
scenirung int Ganzen verwendete ? Es ist doch wahrlich eine ebenso
bontenStterWe fllg schone Aufgabe , welche der Regie hierin gestellttoirb . und welche den daraugesetzt -n Fleiß reich lohnen dürfte .
Außerdem hat man schon gar mancher zweifelhaften Novstät mit netten
WSattm « aufzuhelfen versucht , wie u . A . dem Weiß ' schen Lustspiele
„ Der Racher mit einer neugemalten Palmenhaus -Decoration ; warum
uiw nicht hier , angesichts einer Shakespeare ' schen Tragödie pietätvolle
Sorgfalt an den Tag legen ? Oder sollte Göthe doch Recht behalten , wenn
er meint , zum Tanzen gehöre mehr als . rothe Schuhe " ? Die scenische
Ausstattung braucht keineswegs die meiningen ' sche zu copiren , die bekanuter -
maßeu oft des Guten zu viel thut , allein die Illusion , den Effect

iehvnsten und höchsten Dichtung kann auch eine Jnscenirung zu Schanden
machen , wenn st- wie hier gehandhabt wird .

Als einen großen Mißgriff müssen wir es anch bezeichnen , . Ein Winter¬
märchen zu einem Sonntagsstücke erlesen zu haben . In früheren Zeiten
hat man ganz entsprechend an Sonntagen VolkSstücke , Possen (die Wiener

nar,alfi «
et8 rF »

“ 8 die Massen im Hintergründe )
? d °r v o l k s t h ü m l i ch e c l a s , i s ch e D r a m e n zur Aufführung gebracht ;heute scheint gar kein Prinzip mehr obzuwalten , und dock sollte man wissen ,daß der größte Theil des Sonntags -Publikums unterhalten sein will und
bfwsemäß oft da Komik steht , wo solche nicht ist , oder eine ganz andere ,eine ironisch -didaktische Bedeutung hat . Es kann daher in einem Stücke
von höherer literarischer Weihe die ungemessene Bejubelung einer komischenStelle oder Scene ä tont prix nur recht störend wirken . Hat man aber
im Gegensatz hierzu die Absicht , am Sonntage Denjenigen , welche BeffereS
suchen , am Werktage aber nicht in das Theater gehen können , eine geistige
Auffrischung zu gewahren , so biete man , was in diesem Sinne volksthüm -
lich ist einen,Tell "

Egmonck "
, „ Götz "

, „ Die Räuber "
, „ Jungstan von

Orleans rc . Eine leichtere Oper zur Abwechselung wäre auch hier am
Orte , nicht weniger ein Liederspiel , wenn man überhaupt nicht vergeffen
h ? i -,daß unter dieser Categotte sich ganz prächtige Dichtungen , sogar von
Schubert und Mendelssohn , vorfinden .

Die Ausführung seitens der Künstler betreffend , gab Herr Beck den
„ Leontes "

; er traf nicht ganz den Ton der Rolle . Indem er schon vom
ersten Worte an den Argwohn ob des Treuebruches der „ Hermione " zu
scharf wahruehmen ließ , statt mir das Erkeimeu erkennen zu laffeu , schnitt er
U die Steigerung für spätere © eenen ab . Auch in der Maske fehlte der
Künstler diesmal ; der König tritt uns rugeudlich , wenn auch ernst , entgegen ,keineswegs so gereift und duster wie Herr Beck ihn äußerlich darstellte . Dadurchw ° r der Unterschied in der Erscheinung nach 17 Jahren ein kaum merklicher ,unb bie Verständlichkeit und Logik der dichterischen Idee litt naturgemäßdarunter . Im Uebrigen war seine Darstellung eine wohlthuend berührende .
F " . Wolff gab die . Hermione " in der Rede nur allzu schleppend und in
einer befremdllch toMenben ftngenben Sprechweise , welche ermüden mußte .
® eJÄli $

1« .mmcte ?rl6re schrme " Bewegungen und bie fürstliche Erscheinung .Beibe Requisiten fehlten ber „ Paulina " beS Frl . Wibmann , bie zudem
uoch die vornehme Würde des sprachlichen Ausdrucks vermiffen ließ . Auch
Frl - Butze ist keine „ Perbita "

, wie wir sie uns vorstellen ; es fehlt ihr die
kindttche Naivetät das Unbewußte , das diesem glücklichen Schäferkinde aufdie Stirne geschrieben ist . Am Besten war das komische Element vertreten :der . Autolykus " des Herrn Grobecker und der „ Mopsus " des Herrn
Holland , denen wir gerne uoch den „ Tttyrus "

beigesellen möchten , wenn
dessen Träger nicht allzusehr übertrieben haben würde . Die Parthlen des
EE ^ e

.
(Herr Kochh ) , „ Florizel "

( H -rr Reubke ) und „ Camillo "
(Herr Bethge ) waren in guten Händen .

Was nun den Gast unserer Bühne , Frl . von KolL betrifft , welche dazu
ausersehen ist , die durch Frl . Hell ' s demnächstigen Austritt aus dem
hiesigen Verbände entstehende Lücke in unserem Schauspiel -Ensemble au8 =
zufüllen , so hat sich mns dieselbe bis jetzt in zwei Rollen — der . Gettrnd "
in FreYtagS „ Graf Waldemar " und der „ Julia " in der Shakespeare ' schenK

» 6D& ^ orato —
.vorgeführt und zwar in beiden Charakteren

usit entschiedenem Glück . Die Künstlerin hat die Lehrjahre noch nicht über -
schritten und noch nicht völlig festen Fuß auf den schwankenden Brettern
gefaßt , allein was sie uns auch in diesem Entwickelungsstadium seiat es
° thmet Talent und künstlerische ^ Gestaltungsfähigkeit ? Rl . von ZM
bringt außerdnn vortheilhafte äußere Mittel mit ; eine sympathische Er -
% Pttn ®' d « > “ e8< dem Ohr wohlthuendes Organ , das , wenn auch
nicht von auffallender Stärke , doch kraftvoll genug ist , um auch in heroischen
Momenten auszureichen und ohne dabei sich ganz zu erschöpfen ; ihre Aus

"

st-rache ist rein und verständlich , nur hin und wieder au den Provinzialismus
ftteifend , und bie Behandlung bei Rede erwies sich durchweg als correct .Wenn die Wirkung ihrer Darstellungsweise nicht immer eine unmittelbare
tu . so liegt dies eben in der noch mangelnden Reife ihrer künstlerischen
Bildung , d - r Unkenntniß von der richtigen Berwerthung ihrer Mittel und
der nicht immer völligen geistige » Durchdringung des zn behandelnden
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Westgrenze seines Grundstückes an der Sonnenbergerstraße projectirten

Straße , sowie Reducirung dieser Straßenbreite von 10 auf 9 Meter .
Die Bau -Commission empfiehlt , auf das Gesuch nicht Mzuachm, , da > ein

öffentliches Interesse sür Abänderung des genehmigten Fluchtlinieuplaus

umsoweniger voiliegt , als das über der Maas >chen Besitzung ^
bel ^ ene

Quartier nach dem Plane nur eine Tiefe von 51 Meter zwffchen den Bau¬

fluchtlinien besitzt , diese aber nach dem Maas ' schen Vorschläge noch um

4 Meter verringert weiden würde . Der Gemeinderath erhebt den Antrag

seiner Commission zum Beschluß . — Herr Martin Kirchner theilt rmt ,

daß er einen Neubau auf seinem Terrain in der Walramstraße proiectire .

Da er nun direct an den städtischen Eckbauplatz (Hermann - und Walram -

flraße ) grenze , so bitte er um Entscheid , ob eine Einigung , bezüglich Er¬

richtung einer gemeinschaftlichen Brandmauer zu erzielen wäre , und sei er

aenetaf in diesbezügliche Unterhandlung zu treten . Die Bau -Commisffon

spricht sich dabin aus , daß im vorli - geud -n . Falle der städtische Bauplatz

isdenfalls an Private verkauft werden wird und deßhalb eine gemeinschaft¬

liche Brandmauer der Platzersparniß wegen wunschenSwerth rst . Sw

empfiehlt daher , dem Petenten zustimmend zu antworten und s. Z . beim

Verkauf der städtischen Baustelle dem Käufer die Bezcchlung der halbm

Brandmauer aufzuerlegen . Der Gemeinderath ist hiermit einverstanden .

Fräulein Phtlippiue Moog , Besitzerin des Hauses Schiersteinerweg 9 ,
reclamirt gegen die erfolgte Anordnung , betreffend die Entfernung der von

ibre « Besttztüum in den Chausseegraben ausmündenden Dramageleitung ;

es emtMe ihr dadurch bedeutender Schaden re . Di - Auflage erfolgt - aus

der Thatsache , daß schwärzliches , übelriechendes Wasser abgeleitet worden

ist . Herr Ingenieur Richter beantragt , unterstützt von der Bau - Com -

mission , die Drainage , vorbehaltich weiterer Beobachtungen zwar bestehen

zu laffen , aber auf die Entfernung des Rostes und seiner Verbindung mit

der qu . Drainage in der Waschküche zu dringen . Herr ^ Oberfeldschütze

Stöppler soll mit der Ueberwachung betraut werden . (Schluß folgt .)
* ( Ausstellung .) Die Photographie des Tafelsllbers d - s Städte -

aeschenks für Ihre Königlichen Hoheiten den Prinzen und die Fmu Prinzessin

Wilhelm von Preußen bleiben nur noch einige Tage in dem Gewerbeschul -

aebäude , Parterre links , ausgestellt . Die Besichtigung dieser photographischen

Nachbildungen ist für alle Kunstfreunde und Gewerbetreibende von dem

größten
jgyetc | n ygj volksverständliche Gesundheits¬

pflege ) tritt zu einer ordentlichen Allgemein -Versammlung hmte Abend

8 Uhr im kleinen Saale des „ Hotel Schützenhof " zusammen . Der V -rem

zählt dermalen 120 Mitglieder . Der Kassenbericht für 1883 lautet : Bestand

aus 1882 57 Mk . 28 Pfg . , Zinsen 2 Mk . 99 Pfg . , Jahresbeitrag - von

120 Mitgliedern ( a 2 Mk .) 240 Mk ., außerordentliche Zuwendungen
28 Mk , Jahresbeiträge drei später Ausa - schiedener , welche auf die Zeit¬

schrift verzichteten 6 Mk ., in Summa 334 Mk . 27 Pfg ., ab Ausgaben
242 Mk . 55 Pfg ., bleibt Bestand am 31 . December 1883 91 Mk . 72 Pfg .

* (Besitzwechsel .) Herr Gastwirth Philipp Schlott hat sein

Haus „ Zum Heidelberger Faß
" sammt Inventar für 70,000 Mk . an seinen

Sohn , Herrn Jacob Schlott , verkauft .
* ( Zweite General - Versammlung der Gesellschaft

Sprudel " .) Heuer zum zweiten Male in der Session des Ulkes waren
sie am Montag Abend drunten in der jugendschon wieder erstrahlenden

Victoria " versammelt zu löblichem Thun die Sendboten des Frohsinns
! um Reichstage des „ Sprudels

" . In seinem Anlauf - nach der Stunde

des Beginns hatte der größere seinen kleineren Genossen auf dem Ziffer¬
blatt erst um Weniges überholt , Präsident und hoher Rath weilten noch
in nebelhafter Ferne , Etliche der buckligen Nobelgarde spähten lugend aus ,
daß nicht ein „ Hiesiger

" sich verirre , und noch stand der Cerberus der

Garderobe in der Gedanken Fülle , sinnend , wie er es heute nicht machen

solle um sich der „Wünsche allerbeste " zu versichern , - da war des großen
Saales achttägige gähnende Leere bereits durch Sprudlerleiber totaliter ver -

diänat Schon bekundete der Submissionswein seine Wirkung und lauter und

lauter erging die buntbewimpelte Gesellschaft sich im Fluß der Unterhaltung .
Die Einen weissagten , was der Abend nicht Alles bieten wurde , die Anderen

schwelgten noch in den Genüssen der ersten Sitzung und wieder Andere

endlich waren von der Sorte der „ Beffermacher "
, die aber wahrscheinlich

erst dann ihr Licht leuchten laffen werden , wenn Wiesbaden nicht mehr

am Salzbachstrande liegt . Der ganze „Schmus
" sollte sich endlich doch

noch in Wohlgefallen auflösen , als die große Pauke das Herannahen des

Comite ' s verkündete . Mit gewohnter Grandezza gingen Einzug und

Occuvation von Statten unter Wahrung aller berechtigten Elgenthumlich -

keiten Noch ein Wirbel der Trommel , prächtiges Fanfarengeschmetter und

die Sitzung nahm ihren Anfang . Die Verkündigung dieses denkwürdigen

Momentes besorgte der jubelgreise Sprudelprases Mit dem tiefsinnigen Aus¬

bruch : „ Mich erfüllt , ich weiß nicht tote , himmlisches Behagen , Allemal ,
obald wie die auf di - Pauke schlagen !" ( Bei dem betonten »die " wies

er auf das Orchester .) War schon der Effect dieser ersten hochpoetischen
Stanze ein durchschlagender , so sollte er an Nachhaltigkeit umsomehr ge¬
winnen , je länger die Kette der poetischen Citate in itirer Commentatton

durch die Sprudelsprache fortgesponnen wurde . Mit felsenfester Logik wurde

darin der Nachweis erbracht , daß alle „Dichter von Rang
"

Verse auf den

Sprudel " gemacht , daß Schiller und Gothe sogar selbst schoß Sprudler
gewesen seien . Diese „melirte " Glanzleistung des „ Jubel - Sprudel -Präsidenten "

begegnete frenetischem Jubel , als sie zu Ende war . Ec that es daher auch

nicht anders , Münch ' s Capelle mußte ihm den „ Jubel - " ( nicht doch , denn

der kommt später ) , den . Sprudelmarsch
" aufspielen . Munch thut nun

so ' was nicht gern , sobald er selbst der Componist , doch fügte der alte

Haudegen sich auch in diese Sprudlerdisciplin . Seinem Tonstück folgte das

erste gemeinschaftliche Lied , das mit „ Wupptieflät
" gesungen itourbe , da

Stoffe » . Letzteres machte sich vorwiegend in der Darstellung ihrer „ Julia

geltend , in der nicht alles in klar durchsichtiger Form sich gab , vielmehr

verwischt oder blaß erschien , wie die Umriffe eines Gebildes , M dessen

völliger Erkennung es erst noch des kundigen Blickes bedarf . Wahrend

der Künstlerin als „ Gertrud " die weichen Züge wohl gelangen , zeigte st-

als „ Julia " auch für die heroischen den richtigen Ausdruck : Bewegungen
und Mmik haben sie freilich habet oftmals im Stiche gelassen . JäUe8 in

Allem haben wir es mit einer talent - und temperamentvollen Kunstlerm

zu thuu , deren Engagement , sobald sie sich auch im Lustspiele verwendbar

erweist , nur empfohlen werden kann . Den „Romeo " gab diesmal Herr
B e ck in warmblütiger Zeichnung und fließender Diction , allein trotzdem
nicht mit dem ungeteilten Erfolg - , tote die Rollen seiner eigensten Domäne ;
der liebetrnnkene Jüngling „ Romeo " war - s nicht , der zu uns sprach ,
und dessen Jugend ebm man da » rasche Blut verzeihen soll ; eine gereifte
Männlichkeit bot uns der Darsteller in seinem „Romeo "

, der man indessen
den tollen Liebesbraus nicht gern verzeihen möchte . Dem „ Mercutio " sollte
Herr Beck nicht untreu werden ; er trifft hier ganz den Ton des Spott¬
lustigen , ohne die heiklen Dichterworte so zu entblößen , daß sie die geist¬
reiche Form der witzigen G -dankenblitzei verlieren müffen . Herrn Kochy
würde der „ Capnlet

^
, Herrn Rath mann der „Prinz ' wohl besser

austehen .
Die Hand der R -gie hatte auch hier wieder wundersame Dinge ge¬

schaffen . Die Balkon -Scene war so unglücklich componirt und gruppirt ,
daß ihre poetische Wirkung ganz verloren gehen mußte . Die Höhenverhalt -

niffe deS Balkons erschienen falsch , die architectonische Zusammenstellung
ergab eine Ungeheuerlichkeit und die D -corirung mit zwei ganz überflüssigen
Blumentöpfen stellte sich mehr denn ärmlich dar . Die Mondbeleuchtung
erwt -8 sich als ganz verfehlt ; abgesehen davon , daß erst im Laufe der

Scene der Mond das liebende Paar bescheinen soll , gab die Mondlaterne
einen so sonnenhellen Glanz , daß „ Romeo " Diamantdruck hätte lesen
können . Zudem kam das Mondlicht aus einer einem Th -fl - des Publikums
sichtbaren , viel zu tief aufgehängten Lampe . Der Todtschlag des „ Mer -

cutio " und „Tybalt " spielte sich auf dem offenen Platze einer Stadt am

Meeresbusen ab , und doch soll , seit Alters her , Verona an der Etsch gelegen
haben . Dies find Verstöße , welche an einer Bühne wie die hiesige , welche
über einen „ artistischen Director " verfügt , absolut nicht Vorkommen dürfen .

Lokales rmd Provinzielles .

* ( Se . Majestät der König von Dänemark ) wird auch

dieses Jahr Wiesbaden zum Curaufenthalte besuchen und im „ Paik -

Hotel
» Wohnung nehmen , und zwar wahrscheinlich im Laufe des Monats

Mai . Auch andere hohe Herrschaften haben ihren Besuch in Aussicht ge¬

stellt , so daß Wiesbaden aller Wahrscheinlichkeit nach einer glänzenden

Saison entgegensieht .
* (Gedächtnißfeier .) Am Montag Nachmittag 4 Uhr fand in

der Bergkirche eine G -dächtnißf -ter des Todestages (21 . Januar 1883 )
» jjntal Hoheit des Prinzen Carl von Preußen statt . Zn dieser

Feier hatten sich eingefunden Ihre König ! . Hoheit die Prinzessin Louise

von Preußen,
'
Ihre Köntgl . Hoheit die Laudgräftn von Hessen nebft © eß «

deren Tocht - r , S - . Durchlaucht Prinz und Prinzessin Nicolas von Nassau

di - Gräfin Fürstenberg nebst Kindern , Herr Oberst von K - y,erlmgk , Graf

und Gräfin Matuschka , Se . Excellenz Generalarzt Dr . von Langenbeck ,
fterr Polizei -Präsident Dr . von Strauß und Torney , die sammtlichen

Qsstriere des Brandenburgischen Festungs -Artillerie -Regiments No . 3

tK -nerckfeldzeugmeister ) , des Feld -Attillerie -Regiments No . 27 , die Herren
Zfisi-re d -r hksigen Garnison , Überhaupt eine große Anzahl disttuguirt - r

Persönlichkeiten . Die Kirchenmusik spielte das Trompeter -Corps des Festungs -

Artillerte -RegimentS No . 3 ( Generalfeldzengmeister ) und Herr Consistortal -

räb Ohly hielt die Gedächtnißrede . Die Feier währte circa eine Stunde .

( Gemeinderaths - Sitzung vom 22 Januar .) Anwesend

unter dem Vorsitze des Herrn Ersten Burgermeist ^ s Dr . v . 36eil die

Serien Bürgermeister CoulinundIngenieur Richter , ferner bte Herren
Stflhtratfie Beckel , Fauser , Käßberger , Rocker , Santtatsrath Dr .
Naaenstech e r Dr . Schirm , Schlink , Wagemann und Weil .

Nachdem eine Anzahl Rechnungen erledigt sind , th - tlt der Herr Vorsitzende

mit / daß , wie bereits im „Wiesbadener Tagblatt
" berichtet , bei der am

Freitag vorgenommenen öffentlichen Ver teigernna des durch die Linde ' sche

Eismaschine im Kühlhause der städtischen Schlachthaus - Anlage zu
vroduttreuden Eises , sowest dasselbe zu SchlachthauSzw -cken nicht
erforderlich ist Herrn Conditor H . Wenz unter Leistung einer
Cauttön von 25 (Z Mark auf dessen Offerte : a ) von 60 Pf . für

dm Ceutner Eis bis zu 24,000 Gentner jährlich und b ) von 30 Pfg . für

ba8 ttwa wehr erzielte Quantum der Zuschlag erthetlt worden sei . Falls
ta SütM bis 1 . October c. schriftlich die Erklärung abgibt , unter gleichen

Bedingungen ein Jahr weiter das Eis zu übernehmen , kann demselben
dies laut Vertrag gestattet werden . Der Gemeinderath nimmt davon

aeuebmiaend Keuntniß . - An Baugesuchen wurden erledigt : Herr
Zentner Adolf Maas beabsichtigt die Erbauung einer Villa auf

tzttnem Gmndstück an der Sonnenbergerstraße . Die Bau -Commission be -

antachtet das bezügliche Gesuch auf Genehmigung , nachdem die Kosten für

dm Ausbau der tztraße auf weitere 24 Meter Fronte sich -rgest - llt smd .
?Die Canalkosten sind auf 55 Meter Lauge bezahlt , die Chausseekosten
« aber nur auf 81 Meter ; die Straßenlänge von der Sonnenbergerstraße

aufwärts beträgt 55 Meter .) Der Gemeinderath beschließt demgemäß . -

Herr Adolf Maa » bittet weiter um veränderte Anlage der an der
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( Die heutige Nummer enthüls i « Leite « . )

Me Ehrenkapve ^ ber ^ ölner Carueval - Gesellschaft " entfaltet Ein hniüSGl ° s und dreifach Hoch galt diesem FreundMstsE NM eleÄ
sirte Sprudler G . A . mit „ Des Königs Grenadiere " . Der foIbatiM ^1

den er denselben ein ^lößte , ließ eher vermuthen , der geschah® ä ‘,gerhabe _ehedem mit Sabuln banttrt statt mit — Kochlöffeln . A
^
>eine solch phanomale tenoristische Leistung mit einer stimmlich alei » «!

Nummer zu kommen , war für einenZettelträaer fSvrudler55 fit aLmnS
gewagt . Außer Altem und Neuembrachte er « f Äfltae '5 « ta

" S!
Eteis seiner scharfsinnigen Combinationen , legte dabei aber der Sntenbameinen Gemeinplatz in den Sinn , der gerade nicht von Pappe ist . Lebbati
^Mede mich ! ihm gedankt . — lieber den „ Durchgang der Venus " furnl
Sprudler G . R — st der heute der Politik entsagt und ffch der Siftrnnnmu
gewidmet hatte . Trotz des strengwiffenschaftlichen Characters seins
aef * pnUtIh»

er allseitig aufs Beste verstanden , wie dieEcheh der Zustimmung eclatant bekundeten , und was der Stier ,
«

er Sprudlerbildung ein glänzendes Zeugniß ausstellt . Dmhochbedeutsamen Vortrag unterstützte ein Vmusbild des Sprudel
"

Wn « s M . Schm . Leider ist diesem genialen Künstler das eigeng fih
-Ä ^ orfene Bild schon vor mehreren Jahren von einem seiner

„ Collegen , nicht werth , ihm die Schuhriemen zu lösen meuchlinas cnhiww ° rd °n . - Nochmals brillirte Sprudler Lamborg
'aZEUer - Lnd

Gesangs -Humorist , als welcher er bis zum entlegensten Winkel des Nord -
™ sL 0enr^ t '

„Auch ein Gedicht in ungarischer Mundart von„ Sust und dem Vicegespoan " war chm zu verdanken . — „ Die Nase " lautete dasksS Vortrages eines sehr geleerten Magisters ( Sprudler Sch .) , de«wir in letzter Sitzung schon als Schnellmaler gerne begegnet find Gleich
Gefichtsvorsprung zog auch sein Thema sich zu sehr stdie Länge , so daß „ weniger , vielleicht mehr "

gewesen wäre . Im Uebriaen
? t̂cP Beweisgründe , die er durch ausgestellte Zeichnungen erhärten

ti,
° n 1|MiBay,9£? Vr Kraft und beifallswerth . — Circus Corth hatte

"

M ^ ich / rrrst im Jmn kommt , vermuthlich so „ als Reclame " zwei feiner
® $ “ ’) 8iur Sprndelsitzung abgesandt , di/sich in den

* « gingen und dafür reich applaudirt wurdenNoch ward das elfte Lied (Vers . Sprudler St . ; No 9 und 10 waren von
^ ,SU mT * geslMgeu und mit derselben „ Wurschtigkeit "

letz^ Ma ^ erklarte der Präsident urplötzlich chie Sitzung für auf «
K

er 9c®ffKe*! schloß mau ; „ Noch eh
"

sind 14 Tag '
m s Land gestossen , wird unser m Sprudel wieder freier Lauf gelosten •"

m .
Sn ber Nacht zum Dienstag gegen 2 Uhr entdecktenbie Nachtwächter M . und T . zwei Individuen , die sich durch Uebersteiaenin ein Gartenhaus an der Emserstraße eingeschlichm hatten . In bem

M
^

nhn ^ pn Fefi .
rere Wäschestück « ausgehängt , auf bie ste es wahrschein -

batten . Die Ertappten , bei welchen man Säcke und neue
botfaub wurden festgenowmen und in Gewahrsam gebrachst

, ,
* ( Falsche Markstücke ) mit der Jahrzahl 1881 , im Geviäae

lauschend nachgemacht und von den echte » nur beim Ausweisen durch denschlechten Aaug zu unterscheiden , sind in letzter Zeit mehrfach aufgetauchtVorsicht bei Annahme genannter Münzsorte dürfte anzuempfchlen sein .
$ ’

, .
* lStndent vermißt .) Seit dem 10 . d . Mts . Abends wird derstuä . mecl Carl Seck von Marburg vermißt . Bis ietzt ist überseinen Verbleib keine Spur gefunden worden und fordert daher die Mar -

säumt
"

auf
°
zugebm/ ' cteai8c Anhaltspunkte über seinen Verbleib unge -

Bermischtes .

-
~ lZum Frankfurter Dynamit - Atteutat .) Wie der

„ Hamburgische Correspondent " erfährt , wurde außer dem in Mannheimverhafteten Vergolder Karl Mildenberger eine zweite Person in
2 ? wegen Verdachts der Mitschuld an dem Dynamtt -Attentatim Polizeigebaude zu Frankfurt verhaftet .— (Der Mädchenmörder Schenk ) soll nach Auasburaer
Blattern verdächtig fein , ein in Augsburg angestelltes ÄenstmädcheuNamms Spatz aus Schwabmünchen ermordet zu haben , da von diesem

“
StSmteS ’ äS " " “ " 8 " ” lm “ » » * >• “ ® « l“

m .
- ( Eine geistreiche Antwort .) Dem jungen Prinzen von

Piemont , welcher spater als König von Sardinien den Thron bestieg ,SS1 stln Lehrer , der Cardinal Gardist die Fabel von Pandora 's
" Sehm Sie , mein Prinz, "

sprach er zu seinem Zöglinge , „ alleUebel , die es auf der Erde gibt , waren in diesem unglücklichen Behälter
klMMlosten und wurden dadurch auf die Welt verpflanzt , daß Pandoradie Bui ^ e öffnete . — Der Priuz hatte aufmerksam zugehört . „ Warenaber auch alle Uebel in der Büchse eingesperrt ? "

fragte er mit ungläubigemLächeln . — „ Gewiß, " beeilte sich der Cardinal zu bestätigen . — „ Das ist
unmöglich ! entgegnete der Prinz bestimmt . „ Pandora

®
wurde ja aus

Nmgierde zmn Oeffnen der Büchse bewogen , und dieses Uebel , das jedeu -
f“ ß8Jon ? °Eehaiter nicht eingeschlosten war , muß man doch ebenfalls zuden menschlichen Schwachen rechnen , da es die Ursache aller übrigen wurde ."

nw
SMffs - Nachricht «« . Die Dampfer „ Lessing " von Hamburg

Januar , „ Main " und „ Salier " von Bremen , „ WaeSland " von
Antwerpen und „ Scholten " von Rotterdam am 21 . Jaimar in New -
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Corsetten
in anerkannt gutsitzenden Fa ? ons empfiehlt in allen Weiten

schon von 90 Pf . an bis zu den höchstfeinsten
Joseph Ullmann ,

ggg Kirchgasse 16 , vis - ä - vis dem „ Nonnenhos "
.

Bei der Lauterbach
' schen Ackerversteigerung Donnerstag

ben 24 . r>. M . Nachmittags 4 Uhr wollen dre Willi .

BLs Erb ^ ünen Acker ( „ Rödern
»

) , .
30 Ruthen 68 Schuh

in dem Rathhaussaale Marktstraße 16 mitverstergern lassen . 929

9 *
03

tSQ

Für MaSken - Anzüge
empfehle einen ganz neuen Stoff zu anhergewöhnlich
billigem Preis .

Friedrich Kappus ,
de Liaspde - Strasse .

Bekanntmachung .

Zn letzter Zeit sind mehrfach die von Milchhändlern vor die

Tbüren der Häuser aufgestellten Milchgefäße während der Zeit

- -stöhlen , daß die Milchhändler sich in dm Häusern aufhielten .

Abgesehen von dem den Betreffenden hierdurch entstandenen

Berlust ist daS Aufstellen von Gegenständen außerhalb der

Säufer aus die Straße ohne polizeiliche Genehmigung unstatt -

baft . ES wird deshalb hiermit zur öffentlichen Kenntniß ge¬

bracht , daß die mir unterstellten Executivorgane angewiesen

sind , derartige auf der Straße stehenden Gefäße als gefundene

Gegenstände zu behandeln und durch einen Dienstmann auf

Kosten deS später zu ermittelnden Eigenthümers in daS Polizei -

Dienstgebäude , Friedrichstraße 26 , schaffen zu lassen .

Wiesbaden , 17 . Januar 1884 . Der Polizei - Präsident ,
vr . v . Strauß .

Holzversteigerung .

Dienstag den 89 . d . Mts . , Vormittags 10 Uhr

anfangend , kommen im Bleidenstadter Gemeindewald

1 ) Distrikt Hähncheskopf Or Theil :

13 Lärchenstämme von 12,32 Fest « . , darunter 4 Stämme

von je 1,54 Festmeter ,
66 kieferne Stämme von 22,46 Fest « . ,
27 dergl . Stangen „ 2,46 » „

130 Raummeter kiefernes Scheitholz ,

210 „ „ Knüppelholz ,
76

"
, „ Stockholz ;

2 ) Distrikt Hambach :

550 Stück kieferne Wellen ;

3 ) Distrikt Hähncheskopf lr Theil :

1725 Stück kieferne Wellen

zur Versteigerung . Der Anfang wird mtt dem Stammholz

^
Blttdenstadt , den 20 . Januar 1884 . Der Bürgermeister .

1225 Graffe .
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Rohes et Confections .

Leonie deMannez

tailleuse parisienne , 16838

Nerostrasse 3 , am Kochbrunnen .

Costume und Confectionen fertig und nach Maass .

W Ball - Toiletten .
“WO

Atlas - , Orleans - TfcOMTNO ’ S für Herren

und Satinette - WILLI . V kJ und Hamen ,

sa Domino ' « auch zu vermiethen . öb

Bekanntmachung .

Rum Verding der Füllung des Eishauses deS Königliche »

SarnisoN ' Lazaraths Hierselbst mit Eis ist SubmissionLterwin

aus Samstag den 26 . Jannar er . Bormittags

91/2 Uhr in dem Geschäftszimmer des LazarcthS , Schwal -

dacherstraße 16 , anberaumt und liegen die von der Lieferung

vor dem Termin zu unterschreibenden Bedingungen daselbst

zur Einsicht aufi , ,
Unternehmer werden hierdurch aufgefordert , ihrs Offerten

versiegelt und mit entsprechender Aufschrift vor dem Termine

einzureichen .
Wiesbaden , den 22 . Januar 1884 .

$ 87 Königliches Garnison - Lazareth .

Keller - Verpachtung .

Donnerstag den 7 . Februar a . e . Nachmittags
S Uhr werden fünf mit Gas - und Wafferleitung versehene ,

seither zur Lagerung von Wein benutzte Kellerabtheilungen m

dem Mittelschnlgebände an der Rhetnstratze und zwar :

a ) Vier Abtheilungen an der Nordwestseire des Gebäudes , ein

zusammenhängendes Ganze bildend , und b ) eine Abtheilung

an der Südostseite deS Gebäudes , vom 1 . Apnt lfd . IS . , auf

die Dauer von fünf Jahren an Ort nnd Stelle nochmals

verpachtet .
Wiesbaden , 19 . Januar 1884 . Die Bürgermeisterei .

1/4 Sperrsitz für den Rest des Abonnements abzugeben .

Näheres Walramstraße 35a , Bel - Etage . 1157

Termin - Kal ender .

Heute Mittwoch den 23 . Januar , Vormittags 91/ « Uhr :
Versteigerung einer an ber alten Schwalbacher Chaussee in der Dotzhermer

Gemarkung telegenen stäbtischen Wiese , an Ort nnb Stelle . Zusammen¬
kunft um 9 ' / « Uhr vor Kloster Clareuthal . ( S . Tgbl . 16 .)

Vormittags 9 >/ > Uhr :
Versteigemng verschiedener Mobiliargegenstänbe rc ., in dem Auctionssaale

Friedrichstraße 6 . ( S . heut . Bl .)
Vormittags 10 Uhr :

Einreichung von Submissionsofferten auf das Brechen und Abfahren von

Steinen , in dem Bureau des Herrn Landes -Bauinspectors Fischer .
( S . Tabl . 13 .)

Solzversteigerung in dem städtischen Walddistrikte „ Unterer Pfaffenborn
"

.
Sammelplatz um 9V < Uhr vor Kloster Clareuthal . (S . Tgbl . 14 .)

Versteigerung eines Pferdes , zweier Kühe rc ., in der Behausung des Herrn
Heinrich Koch zu Erbenheim . (S . Tgbl . 16 .)

Sterbe - Kasse des Bczirksbeamten -

Bereius zu Wiesbaden .

Mittwoch den 30 . Jannar Abends 8 Uhr findet
im „ Saalban Schirmer " (kleiner Saal ) die ordentliche

General - Versammlung der Sterbe - Kaffe statt , wozu

die Mitglieder ergebenst eingeladen werden .

Tagesordnung : 1 ) Vorlage des Geschäftsberichtes und

des revtdirten Rechnungsabschlusses ; 2 ) Bericht der Revisions --

Commission über die Revision der Kaffe ; 3 ) eventuelle Er -

theilunz der Dechargr ; 4 ) Beschluß über die Verwendung des

Rechnungsüberschusses ; 5 ) Wahl der Revisions - ComRissio -r und

eines Mitgliedes der BegräbnisCommission .
Der Vorst and :

I 1Q77 I . A . : Dr . von Strauss , Vorsitzender .

I Kinder unter 12 die Hälfte , unter 1 Jahr 9 Mk .

£ &
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( Fortsetzung aus dem HauptSlatt .)

M - rfoueN , vis sich anNeren :

eEEend 6 ZiAmer ic „ großer Garten ,| ut . 2,0 (0 B - k. zu ve - kaufen durch

__ _______
Carl Specht , Wühelmstraße 40 . 943

febr preiswerth . C . H . Schmittns , Bahnhofstraße >*. 1171 ,

„ Kaufen ^ iu
^

Haus mit verkehrreicher WirthfchMund schönem Garte « sammt Inventar . Mäßige An .zahürng . Offerten beliebe man unter A . 8 . 4 in der Erv i,d . Bl . nrederzulegeK .
gtne - gttMe Brodbäckerei , nahe Wiesbaden , Verkauf ,

c - H - Schmittws , Bahnhofstraße 8 , U73
Nfsltf « ^ rmmer , 2 Frontspitzen und Mansarden

.Är '
»

S ^ rolfenet , schöner Garten , billig zu verkaufenNäheres bei Ch . Falker , Saalgasse 6 . 16814

EVohvhaus mit Balkon durch drei Stock -
Vorgarten , Gas , Wasser und Badeeinricktuna in

an ^ ift8 Zustande, belegen in der vorderen 8tt >olpl )8 <=

SusfuSt * 9un,ae " verkaufen . Nähere

stcaße Ehier? " ^ itcc AdoIPh Schepp , ^ elenett »

@ CÄflru verkaufen" • " « iherstadt , Schwalbacherstraße 32 . 1159 !

zu verkaufen Bstbricherstr 17 . W* " & Ultm,t 800 otfM " ” » ' * fe
nachweislich rentable Wirthschaft wird von - inVw

tüchtigen Wirth per 1 . Wril ev auch früher zu üb
uL - n ge ucht . Offerten unter R . 100 an die

^
Sxpe

'

Ca
^Mn « a4M » Äten . Referenzen stehen zu Dienste/486

- * • * *
3 doppelter Sicherheit 4590 Ortt -f . r

16 — 17 Schwalbacherstraße 32 . 1158
werden auf erste Hypotheke gesucht

, .^ Lres m der Expedition d . Bl .
gepicht

20
' 0 ? » non

*
« »

Uf
• auszuleihen . N . Exped . 906 !

000 Mark gegen erste Hypotheke zu 4si - o/o
"

auk - i

15 ^ » . Näheres in der Expedition b
'

Bl ? ' ' M ® I
7Ä ? ^ rste Hypothek - zu 4V - > au -' .
zmeryrn . Äahrr - z t .n der Txpedrtto » d . Bl . 881

Line junge Dame , « epr . Lehrerin für Töchterswu en
Beste Reserenzem

qponotdT . 9cug . Sjpgb . 1.219Jeune fille diplomee ä Paris desire encore donner quelquese ? onS dans sa langue . - Also references from an EnXh
lady . — Montzstrasse 6 , I . gq

®
»

*n Gesang und Sprachen , frntitöiifrfi

? ? te
•

” wissenschaftlichen Fächer/erthM
soT ' Lehre nn an em - r höheren TöchterschnleBeste Referenzen . Näheres Expedition .

Kitlier - UiiterHcbte
ewpfiM sich unter Zusicherung schnellste «

Sf ’
t ' T3U & “ “ ’ " S £

Wohnung : Tauunsftraße 24 .
'

15537

Bu verkaufen ein Dienstbotenbelt und Nachttisch , ein
Kinderbettchen , Kinderstnhl , eine Braudkifteund ein
ovaler Kochofe « Saasgasse 34 , Parterre .__ 1067

s° wi - ein flacher WaM
schrank fü , Papeterie - oder Kmzwaaren - Geschäft geeignet
bÄrg zu verkaufen bei » « « » »ehe -- & € 0 . Iil4

. . . fllitaÄCßör? eli ’ ' Hvhueu und Weibchen
^ 7 ,

Mark zu verkaufen Röderftrabe 41 , eine Stiege hoch .Daselbst ist auch em kleines Kinderbett zu verkaufen . 1056

Line tüchtige , erste Arbeiterin sucht

V
*

2

MSF ' El " lm Mastnehmen und Znfchneiden■ FWF von Damen - und Kinder - Costümes undManteln rc . durchaus perfectes Fräulein gesetzten Alters
welches bereits als Directrice thäiig , sucht in einem teir -en
Damm - Consections - Geschält zur kommenden Saison Stellungals Direeiriee resp . » Zuschneiderin sr,r « surf « «» « «

Ervedition ^ fällige Offerten unter K . D . 16 an
Expedttwn d . Bl . erbeten . 107 ^

ÄÄ * N | m M «

te unb S
Mädchen , im Kleidermachen , sowie im Hauswesen

grüneuch erfahren , sucht Stelle als feineres Zimmermädchen
ev . zu größeren « mbetn DfL ^

sub N . B . 3

WW ^ .
Ci « e selbstständige Herrschafts - Köchin ,e^ ih « ^ » « ^ osarbeit übernimmt ,i " cht « teile . Nah . Feldstraße 14 , 1 ® t . 1218«ein anständiger , lunger Mann , verh . , welcher die Gärtnerei

und Hausarbeit , sowie das Packen versteht , sucht Stelle aml ' ebsten in einer Villa . Näh/Sxprd .
1

ii «?
m

Eln junger Kaufmann mit schöner Handschnst wünscht

» ÄB ® " - Äte ! flra ” b
™

- » • ® rCs
V« Vh VlUvO *

1220

verkauf von Villen und rentablen B
Herrschaftshanier « , Hotels und Gastwirtb - I

Branche hier Md I
« « brrken , Bergwerken , Hofgütern , I

fcS ? taUiia yon dacht - und Vermiethnngen , I
Betherftgungen re . re . durch Jos . Ima

®
d I

Bureau für Liegenschaften , Weilstratze 2 . 317
’ 1

Wilhelmftratze 11
1

^ ^ s^itel ^ st
^

zu
^

verkanfeu . Näh , daselbst . 109

Brlla mitschöuemWarten wegen baldigstemWeyrog
sofort und billig zum Berkaus beauftragt .

Villa , im Nerothal billig . Offerten unter W S 20

ÄÄft I
ÄÄ ; M76m I

_
E - Weitz , Michelsberg 28 . 1487 I
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Sin Arbeiter findet Kofi und Logis Nerofiraße 16 , $ mL 16225

g - . Elegante Wohnung
BidirlClie Rathbaurstratze 13 .erbitten wir uns schriftlich.
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( Kortsrtznng aus öaa Hcmptblatt .)

Gesuche :

Eine Wagen - Remise wird zu miethen gesucht . Offerten

unter H . K . an die Expedition d . Bl . erbeten . 12dy

Ein Lehrling
für ein

Villa Prlnce of Wales ,
Frankfurterstrasse 16 . 7924

ucht
Ölige
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möblirte Zimmer für anspruchslose Herren billig zu
— " , v T7IJ—

. 561

Maschinenfabrik Germania
,

vorm . J . S . Schwalbe & Sohn .

Chemnitz , ( j . c . 201 .) 1001 Familien - Pension . — Family - Pension .

Schuhmacher gesucht Metzgergasse 27 , 3 St . 1232 1 raminuii ui . oiui j

Anged 0 ter

Burastraße 3 , I ., ein fein möbl . Zimmer zu vermieden . 366

Göthestraße 4 ist die Bel - Wage von 5 Zimmern und

Balkon nebst Zubehör aus dm 1 . April zu verMethen .

Näheres bei I Caesar , Marktfiraße 86 . 16121

aunfiraüe 5 find 2 Z -. u -mert Küche und Zubehör

mit oder ohne Stallung Md Garten aus April zu ver -

miethen .
108y

Mainzerstrasse S
lGartenhauS ) , Bel - Ttage , möblirte Zimmer mit Pension . 14 ^4

Neu Lasse 7 , 2 . Trage , ein möbl . Zimmer zu verw . 10926

j Oranienfiraße 2 ist ein möblirtes Parterre - Zimmer zu ver -

IW I miethen . Näheres daselbst im Laden . n .
1230

Qi 4 k sind 2 hübch möblrrte Ammer

, I PlÄtterstraKe l b Ut oder ohne Pension billig

El I A ist die Bel - Etage nebst Zubehör ,
1 öfflllUOluv 4 : sowie die Parterre - Wohnnug

zu vermiethen . Näheres Friedrichstraße 14 . 910

, Taunusstraße 34 sind möbl . Zimmer zu vermethen . 497
607 D I Taunusstraße 53 im 1 . Steck ist ein kleines , möbürteS

Zimmer , nach dem Garten , auf gleich zn vermiethen . 969

Möblirtes Parterre - Zimmer an eine ruhige Person zu ver¬

miethen Albrechtstraße Sb . ^ 799

Möbl . Zimmer mit Pension billig Webergasse 44 , II . 625

Gute Rock - Arbeiter ffi ' Äi * 8 “

8 . Marx in Mainz , Weihergarten 12 . 717

Tüchtig ? , zuverlässige

Maschinisten für Eismaschinen
können bei unS dauernde Stellung finden . (J . 0 . 2920

Maschinen - Fabrik Germania ,

100 vorm . J . 8 . Schwalbe & Sohn , Chemnitz , ß

Für ein Kohlengeschäft wird ein mit der

_ Branche vertrauter , tüchtiger , junger Mann sofort

gesucht .
^

Offerten mit GehultSarsprüchen sub H . 12 an Me

Exp -d . b . Bl . erbeten .
n ,

13

16U
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Geübte Mafchinen - Stepperinuen finden in einem feinen

Schuhgeschäfte gegen hohen Lohn Beschäftigung . Näheres bet

Nh . Faust , Adlerstraße 9 , Hinterhaus , 2 St . h . 1231

Ctespcht
Anfang Februar ein junges Mädchen , welches in der Haus¬

arbeit erfahren ist . Gute Zeugnisse e - forderlich . Zu melden

No mitloas von 9 Vs bis 1. 1 Mr Taumrsstraßr 39 , Bel - Et . 1149

Ein braveS Dienstmädchen gesucht . Näheres

_ _ Friedrichstraße 25 , 2 . Stock . _ .
1065

Gesucht auf sofort ein anstärrdigeS , evangelisch ?« Mädchen ,

welches kochen kann und
'

etwas Hausarbeit mitübemimmt . Zu

weiden Dambachthal 8 , I .
a £092

Zum 1 . Februar ein tüchtiges , erfahrenes Kwder -

« äschen zu 3 Kindern gesucht . Gute Zeugnisse erforderlich .

Solche mit Kenntnitz der französischen Sp ' ache beoorzukt .

MereS Expedition . ,
U " D

Gesucht für sofort ein tüchtlges , zuverlässiges Haus -

mädche « Biebricherstraße 13 . ■? 1214

Gesucht für eine kleine Fcmilre em tuchtto .es

Mädchen für allein , welches selbstständig kochen

kann . Näheres Oranienstraße 32,1 . 122
_
8

Ein junges , braves Mädchen auf gleich gesucht Saalgasse 5 ,

2 Stock rechts .
1 <24

Ein einfaches Mädchen , welches selbstständig kochen kann

und in Hausarbeit erfahren ist , wird in einen kleinen Haus - . _ - . „ . . .

M gesucht . Eintritt auf gleich oder 1 . Februar . Näheres I Lahtzstrafte S
^ stnd 2 Znumer

Moritzstraße 62 , 1 St . 12211 mit oder ohne Gtallung und Gar

In einen Badeort wird für ein Hotel ein tüchtiges Zimmer¬

mädchen , welches gute Zeugnisse aufzuweisen hat , gesuchh

Näheres in der Expedition d . Bl . “

Ei » Stenograph mit guter Handschrift findet

dauernde Stellung Schwalbacherftrafie 30 . 898

Gehalts - Ansprüche und der bisherigen Thätigkeit Reiter erhalten Kost und Logis Schwa ^ Era ^e 45 . ,
WO

erbitten wir uns schriftlich. Itieforlciie RaMaurstratze 13 . 579

b feines Modewaaren ■ Geschäft i
si gesucht . Näheres Expedition .

iQESnBBQBEBEBQBGB
Ich luche einen mit fluten SchflUentniflen netlefleneu , wohi -
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| Möbl . Zimmer billig zu verm - Kellerstraße 3,1 Tr . recht ? . 10i9

| OBÄhf Parterrezimmer zu vermiethen Adel -

Meltbe tttt bött | haidstrafte 16 . ,
1071

toeld ) e
Ein möblirtes Zimmer an einen Herrn zu vermethen Faul -

| brunnenstraße 4 , 1 Stiege hoch . 16675

"
7 < v r . .v_; - MAnfnwp

I In der Nähe der Bahnhöfe sind 2 Zimmer ( gut möblirt ) zu

bewandert und befähigt sind , die AA .ol » raK « I
tiemietbeu . Nah . Exped . klI1I15 3

wnh TnhHrtebsetZUllS solcher Maschinen I »> möblirte Zimmer kür anspruchslose Herren

WÄ $ t » öffettat mit Angabe her | »
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Johann Hoff
,

K . K . Hoflieferant

Berlin
,

Neue Wilhelmstrasse 1

Cnrhaus - Restanmt WiesbadenBiebrich a . Rh .
Meine Conditorei befindet sich seit einiger Zeit

Wiesbaveuerstratze 1 (früher t » No . bj .

iss Carl Maclienheiiner , Conditor .

Alter Portwein .
ärztlich empfohlen , per Flasche 3 Mark .

Bier - Salon : Diners zu Mk . 2
von 12V2 — 2 Uhr Mittags , vom 2 . Januar

1884 ab .

Johann Hoff ’ «

Mah - Gesundheits - Chocolade .

Sehr nehrend und stärkend für körper - und nerven¬
schwache Personen . Dieselbe ist sehr wohlschmeckend
und besonders zu empfehlen , wo der Kaffeegenuß als
zu aufregend untersagt ist . No . I ä Md . Mk . 3 .50 ,

No . II ä Pfd . Mk . 2 . 50 ; bei 5 Pfd . Rabatt .

Johann Hoff ’ «

Brust - Mslz - Extract - Bonbons .
Segen Husten , Heiserkeit , Verschleimung unübertroffen .
Wegen zahlreicher Nachahmungen beliebe man auf die
blaue Packung und Schutzmarke der echten Malz .
Extract - BonbonS ( Bildniß des Erfinders ) zu achten .
In blauen Packeten ä 80 und 40 Pf . Bon 4 Beuteln

an Rabatt .

Johann Hoff ’«

roncmtrirks Msh - Extrsrt .

Für Brust - und Lungesleidende , gegen veralteten
Husten , Katarrhe , Kehlkopfleiden , Skropheln , von
sicherem Erfolge und höchst angenehm zu nehmen . In
Flacons ü Mk . 3 . — , Mk . 1 . 50 und Mk . 1 . — • hei

12 Flaschen Rabatt .

Johann Hoff ’ «

Mah - Extract - Gesundheitsbier .

Gegen allgemeine Entkräftung , Brust - und Magen¬
leiden , Abzehrung , Blutarmuth und unregelmäßige
Function der Unterleibs - Organe . Bestbewährtes
Stärkungsmittel für R - conaalescente « nach jeder Krank¬
heit . Preis 13 Fl . verpaür Mk . 7 .30 , 28 Fl . Mk . 17 . 80 ,

58 Fl . Mk . 33 .80 .

Johann Hoff ’«

Eisen - Msh - Chocolade .

Ausgezeichnet bei Mangel an Blutbildung , wie Blut¬
leere , Bleichsucht rc . und daher stammender Nerven -

schwäche . I a Pfd . Mk . 5 .— , II ä Pfd . Mk . 4 . —
Von 5 Pfd . an Rabatt .

General - Depot für H >fsen - Darmstadt und Nassau Lei Friede . Schmitt in Frankfurt a . M . . Eschen -

8 » « * • * * “ ' s “
"

e -
’ Ä

,

Johann Hoff ’«

Mah - Chocoladen - Pulver .

Ein Heil - Nahrungsmittel für schwache Kinder , be¬
sonders aber für Säuglinge , denen nicht hinreichende
Muttermilch geboten werden kann . Mk . 1 .— und

’ /s Mk . pro Büchse .

Weinhandlnng von C . Doetsch ,14706 Geisbergftraste 3 .

Thee -

Hoflieferanten des Königs von Holland
Otto Roelofs & Zoonen , Amsterdam .

, . T „
Depot 267

Bet J . Rapp , vorm . I , Gottschalk , Goldgasse 2 .

Täglich frische Getreide - Pretz - Hefe aus btr renommirte »
Fabnk von I . A . Müller in Großsachsen bei Darmstadt
zu haben bei A . Schmitt , Metzgergasse 25 . 893

, «
defte Lorte gelbe Kartoffeln per Malter 4 Mk .

Erlanger Exportbier (hell ) von Erz . Erich
per « las 20 Bf .

Pilsener Bier aus dem Bürgerlichen Brauhaus
per Glas 20 Pf . 15843

W Cafe ,
- Billard ,

'
M «

Echtes Culmbacher Bier
vom Fass und in Flaschen im

Restaurant Zinserling ,MO 31 Kirchgasse 31 ,
&

Täglich frische Eier zu haben . Näheres Expedition . 1006



NB . Verkaufe die Filzwaare « MM Fabrikpreise

Sette 18

Auswahl bei billigsten Preisen . - -- - -

D . O . 861

24 Kirchgasse 24

( Eingang kleine Schwalbacherstraße ) .

Karten sür Herren ä . 80 Pf . , für

Damen ä 40 Pf . sind zu haben bei

Gastwirth Rietz , „ Bur Stadt Frank¬

furt
" : Gastwirth Sprang er , „ Zum

Rosengärtchen
"

; I . Bergmann , Lang -

« ässe : F . Ballhaus , « rotze Burg -

fttaSe 16 ; M . Koch , Faulbrunnenstr . 3 ;

- 8& . Masken - Anzüge .

Elegante Masken - Anzüge , sowie

[SrT & A Domino s in Ailas und Sammt , Alles

fcJÄuPör hochfein , sind zu verleihen Tanuusftraße
^ ^ M8LLL » Ro . 40,1 « liege hoch . ______

16797

Ein Maskenanzug bill . z . verleihen . N . Marktstr . 17 . 419

8 Creas - Ldnen . Leinen - Beste .

SeMearse tm < l weisse H « stsMwüew

Knopfe , einzeln und in Garnituren ,

N Unterjacken ,
Unterhosen etc . etc .

■
* ‘

» .7
” " > *

. Attstceetter 8okn9 Welir2
'
fZ

“

eg
Bmnm —

™ 24 Kirchgasse 24

MU e ff 11 111 ^ Eingang kleine Schwaldachrrstratze ) .

des Re ^ MaaS - Abgeordneten Carl Frohme übet „ Sie

Herrschaft des Aberglaubens
" : „ D e r T e uf e l s g l a u b e

und seine Consequenzen
"

, dtoutag de « 28 . Jauuar

Abends 8 Uhr im große « „ Römer - Saale , wozu

stemdlichst eingeladen wird . Damen haben Zutritt .

Entr6e 20 Fr .

Em gevranchteS , veauemeS Kanape ist Vtllig zu verkauf ^
Adelhaidstraße 42 bei A . Le ich er .

G . sjwirtb Heil , WellritzMatze , und G . Engel , Sp ^ qelgasfe .

R Eis 1 Mk . resp 50 Pf . Der große Rath .

P . 8 . Lieder und Vortrüge zu dieser Mtzung sind brs

Donnerstag den 24 . Januar bei Herrn Gastnmth Rieß

kinzureicben .

, K « rv - dttisur La « S « « ffe Ro . » V .
__________ _____

wm — MMBaMMMMM — 1■ MMMBMMWjj

!
Gänzlicher Ausverkauf . |

Um mit dem Restbestand der Waaren möglichst rasch zu räumen verkaufe die - g

selben zu noch weiter herabgesetzten Preisen . Es sind noch vorräthig : K

Shirtings , gestreifte Watins , Köperstoffe . 3

■ Herrenhemden ,
Hemden - Einsätze , Kragen ,

Manschetten . 9

g Leinen in den feineren Sorten .

Carueval - GeseVschast .

- — Tonutag den 27 . Januar c .

/ Abends 8 Uhr 11 Minuten im festlich

WM dccornten „ Römer - Saale “

ar Einzige große - w

Damen - Sitzung
( mit darauffolgendem

Sonntag den 27 . Januar c . Abends 8 Uhr :

Wuoion dansante .

Während der Pause findet nur gemeinschaftliches Souper ,

das Couvert zu 2 Mark , statt . Behufs '1 heil nähme an dem¬

selben müssen vorher Karten gelöst werden , welche bis

spätestens Samstag den 26 . Januar Abends

bei dem Restaurateur zu haben sind .

Wegen Einführung von Fremden wird aut g . 10 der

Gesellschafts - Ordnung ergebens ! aufmerksam gemacht .

Damen - und Fremdenkarten sind vor dem Haupteingang

in den Saal vorzuzeigen . Der Vorstand . 9

Prüfungen im Handwerk .

Der Vorstand des Lokal - Gewerbevereins hat beschlafen , in

den ersten Tagen des Monats April eine praktische Ge -

felleu -Priifung zu veranstalten für dleiemgen Lehrlinge ,

welche bis dahin ihre Lehrzeit beendet haben . Wir ersuchen

hiermit die verehrlichen Lehrmeister , die Lehrlinge ans dem

Bureau des Gewerbevereins längstens bis zum 20 . Februar e .

anzumelden und daselb,r die hierzu vorgeschriebenen Formu -

larien in Empfang zu nehmen . Die GegLnstände wer .vn

gelegentlich der ZeichnungS - AuSstellung im April mit ausgestellt

und die besten prämiirt werden .

3 ^ 3 Für den Vorstand : Ohr . Kaah .
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i Von heute an verzapfe 6 ? 8

^ « MerBierMlW .

J * HaaS ) kl . Schwalbacherstr . 3 .

Brust - und Lungenleidende
und solche Personen , welche an Husten , Katarrh ,
Heiserkeit , Verschleimung rc . leiden , werden hier «
mit wiederholt auf die seit 17 Jahren bewährte Vor¬
züglichkeit des ächten rheinische «

Traubeu - Brust - Houigs
als rein diätetisches Haus « und Genußmitte ! aufmerksam
gemacht . Dieses aus dem Extracte auserlesener rhei¬
nischer Weintrauben und dreifach geläutertem Rohrzucker
in Form eines flüssigen Honigs einzig und Mein von
W . H . Zickenheimer in Mainz dargestellie
Trauben - Präparat ist das edelste , für Erwachsene
wie Kinder angenehmste und zuträglichste Mittel , welches

©
überhaupt geboten werden kann . Zu haben
in 3 Flaschenföllungen mit nebiger Verschluß -
marke in Wiesbaden bei Ä . Schirg ,
Schillerplatz 2, . F . A . Müller , Delicateffen -
Handmng . Adelhaidstmtze 28 , C . Bausch ,
Coloniaiwaa ^en - Handlung , Langgasse 35 ,

Viehoever , Marktstraße 23 ; in Biebrich
b » C . ® eyer , L . Braun ' s Nachfolger ; in Idstein
bet Phil . Mauss : in 3Vei ! b « rg bei Hermann
Stahl ; in Diez bet Max Oppel , Rosenstraße 3 . 241

Doornkaat
,

alter WschholderkornbraNAtwein sstfriesländischer
Brennart in Originalflafche » , 1 Liter haltend , ein der
Verdauung autzerordentlich zuträgliches Geträ -ck em «
pfiehlt die renommirte Dampfbrennerei und Liquevr -
fabrik von Woldemar Schmidt , Dresden N .
und Döhle « b . Dresden . — Niederlage bei

E . Rudolph , Weilstraße 2 , Wiesbaden .
Niederlagen em hiesige « Platze werde » er¬

richtet . (Dr . 24 .) 347

Seeteerkrme ®
in bekannter vorzüglicher Qualität empfiehlt

Aug . Helfferich , vmm . A . Schirmer ,
8 Bahnhofstraße 8 . 16843

Die KartofsclhaMlmg 6m A . Benner
,

kleine Bnrgstraße 1 ,
empfiehlt gelbe , rothe und blaue auserlesene Speisekartvsfeln
in allen Quantitäten frei in ' s Haus . 14078

^ Wei vorzügliche Violine « (eine Armati und eine Williomme
Fadiioris ) sind zu verkaufen bei Petri , Gasthaus zur „ Reuen
zu habeHahnhofftratze .

__ __
971

. »um Bügeln wird angenommen Faulbrunnen -
Gold .13 bet Frau Hartmann . 1160

Brennholz !
Aus meiner Brennholz - Spalterei empfehle neben den

übrigen Holzsorten trockenes , kurz gesch « itte « es , kiefernes
Abfallholz per Centner Mk . 1,30 fco . Haus , do . per Rmtr .
Mk . 7 fco . Haus als preiswürdig .
533 Willi . Linnenhohl , Ellenbogengasse 15 ,

Kiefernes Scheit - und Anzündeholz
wird korb - und karrnweise billig abgegeben aus dem Zimmer¬
platz de8 J . Ziss , an der Adolphsallee , vis - ä - vis der Göthe -
stratze . 12958

5 ? Kohlen ,

alle beliebten Sorten für Ofen - und Herd brand in prima
Qualitäten . AllgUSt Koch ,
10978  4 Mühlgasse 4 .

Qlttnge meine Holz - und Kohlen - Handlnng in empf .
Erinnerung . L . Hohn , kl . Schwalbacherstr . 4 . 10137

ÄZ MM Um K MLMS la Dualitäten und stets frische «
NM .UWKULR ^ AL Bezügen empfiehlt

10209 Otto Laux , Wexandrastraße 10 .

in ganz frischer Waarr von heute ab zu 15 Mark gegen Baar¬
zahlung per 20 Centner über die Stadtwaage , franco Haus
Wiesbaden , direct aus dem Schiffe , empfiehlt

Biebrich , den 11 . Januar 1884 .
206 A . Eschbacher .

öD ' Art w . dill . gefischt . , repar . u . pol . b . Ph .
Harb , Stuhlmachsr , Saalgasse 30 . 13365

üüKffüf wird nach bester Methode bei Schröder ,
VvKllilivli Korb - und Stuhlflechter . Nerostraße 14 . 16165

Zw - l Kommode « , Rilpbaumen , neu , v ; ütg zu verkaufen
Adelhaiditratze 10 , Hinterhaus .           795

Eme sch . hschträchtlgL Kuh zu vkrtanfm Römerberg 11 . 613

Auszug « As Sen GivilstaAds - Kegister « der M « dt
Wiesbade « vom 31 . Januar .

Geboren : Am IS . Jan . , dem Kutscher Jacob Kölbel e. S . — Am
12 . Jan ., dem GSrtnergehülfen Heinrich Schaitzspahn e. S . — Am 15 . Jan .,dem Statrons -Diätar Ferdinand Wilke e. S -, N . Carl August . — Am
12 . Jan ., dem Restaurateur Carl ® örr jun . e. T , N . Minna Charlotte
Caroline Anna . — Am 17 . Jan ., dem Messiuggießer Jacob Homm e. T .,N . Anna Marie Katharine . — Am 17 . Jan ., dem Siebmacher Heinrich
Buschmann e. T ., N . Emma . - Am 18 . Jan ., dem Tüncher Wilhelm
Hcilhecker e. S ., N . Wilhelm Carl August Louis Jacob .

Aufgeboten : Der Wärter in der Heil - und Pflegeanstalt zu Eich -
Mann Baptist Waldschmidt von Obergladbach , wohnh . zu Eichberg ,und Wilhelmine Juliane Johanna Veite von Heimbach , wohnh . dahier .
V e r e h e l i ch t : Am 19 . Jan ., der Posthülfsbote Joseph Carl Ludwig

Janz von hier , wohnh . dahier , nnd Margarethe Goerz von Würges , A .
Idstein , bisher dahier wohnh . — Am 19 . Jan ., der netto . Gefangeu -
Aufseher Martin Htrschenkrämer von Eltville , wohnh . dahier , und Julie
Wilhelmine Otto von Wörsdorf , A . Idstein , bisher dahier wohnh . — Am
19 . Jan ., der Küfer Wilhelm August Groß von hier , wohnh . dahier , und
Susanne Elisabeth Fritz von hier , bisher dahier wohnh . — Am 19 . Jan .,der Hülfsbremser Heinrich Heilmann von Horchheim , Regierungsbezirks
Coblenz , wohnh . dahier , und Barbara Bloß von Steinfurt tn der Provinz
Oberhessen , bisher dahier wohnh .

t Gestorb en : Am 18 . Jan ., Amalie , uuverehel . T . des Mitglieds
der städtischen Curcapelle Anton Görlach , alt 32 I . 1 M . 3 T . — Am
19 . Jan ., der an demselben Tage geborene S . des Kutschers Jacob Kölbel
( ohne Vorname ) , alt Stunde . — Am 19 . Jan ., Elisabeth Karoline
Christine , T . des Taglöhners Wilhelm Henrichs , alt 10 M . 10 T . - Am
19 . Jan ,̂ Waldemar , S . des Geh . Hofraths und Schriftstellers Dr . phil .
Gustav Freytag , alt 6 I . 1 M . 28 T . - Am 19 . Jan . , Wilhelmine , geb .
Theiß , Ehefrau der Rentners Jacob Finger , alt 57 I . 26 T . — Am
19 . Jan . , der Fuhrknecht Johann Peter Dick , alt 56 I . 10 M . 27 T . —
am 21 . 3an „ Eugenie , T . des Prinzlich Schaumburg -Lipve ' schen Rechnungs -
Revidentm a . D . Heinrich Le Normand de Bretteville von Nachod m
Böhmen , alt 16 I . 9 M . 24 T . Kö « i « ttche » CtettMMtt .
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Angekommene Fremde .

( Wiest . Bade -Blatt vom 22 . Januar 1884 .)
Xasiauer Hof :Adler :

BeslossNNgerr .

Eiaenbabn - Hotel :

Griiaer Wald :

Von S . Melnec .(25 . Forts .)

10 Uhr2 Uhr

sind auf 0 ’ 6 . reductrt .

17324
29817
41061
61630

15587
42172
68530

15158
39728
66933

17335
29874
42825
63529

764,9
+ 0,4

Frankfurt .
Frankfurt .
Frankfurt .

Ganeastone .
Jamesstone .

Wetzlar .

Crefeld .
Pirmasens .
Frankfurt .

22557 28077
54907 55270
82048 84355
1500 M . auf

Stuttgart .
Mörs .

Erkelenz .
Köln .

Aachen .
Elberfeld .

N .W .
(. schwach ,

bedeckt .

Frankfurt .
Leipzig .
Leipzig .

Mainz .

Braunfels .
Deidesheim .

London .
Kissingen .

London .
Berlin .

Zickwolff , Kfm .,
Heyne , Kfm . m . Fr ,
Caistner , Kfm .,
Richter , Offizier ,

Venezuela .
Hamburg .
Nürnberg .

Mülhausen .
Hannover .

Berlin .
Aachen .

Hannover .
Graz .

,, Berlin .
. Giessen .

, Paris .
Berlin .

Worms .
Stuttgart .

Suder , Prem .- Lieut . ,
Arth ,
Krauest , Kfm .,
Brett , Dr . ,
Lossow , Kfm .,
Stein , Kfm .,
Seiler , Kfm .,
Scholler , Kfm .,
Würzburger , Kfm .,

Meteorologische Beobachtungen

der Station Wiesbaden .

Löwenhelm , Kfm .,
Schröder , Kfm .,
Pollack , Kfm .,
Aron , Kfm .,
Vocke , Kfm .,
Herz , Kfm .,
Rothenburg , Kfm .,
Erd , Kfm .,
Eiohardt , Kfm .,
Richter , Maler m . Fr .
Raff ,
Jackson , Fr . m . Begl .
Moldenhauer , Kfm .,
Eller , Fabrikbes . ,

Laquer , Dr . ,
Rother , Referendar ,
Reutlinger , Kfm .,
Gueutter ,
Stille ,
Stenger , Assessor ,

Einhorn :
Levy , Kfm .,
Riess , Kfm .,

'

Müller , Kfm .,

Amsterdam 168 .60 bz .
London 20 .390 - 385 bz .
Paris 81 - 81 - 05 - 81 bz .
Wien 168 .30 - 35 bz .
Frankfurter Bank -DtSeouto 4% .
« HchSbsnk - DtSeouto 4 % .

88119 89583
550 M . auf

Wesener , Lieut . , Hagenau .
Meyer , Doubin .
Mc . Donald , Fr . Gons , Warschau .

Konnenhof :

v . Hemert , m . Tcht ., Amsterdam .
Veers , Frl „ Hamburg .

Hotel Daschi
Moekler , m . Farn . , London .

W aeserhellanstalt
» ietenmiihle i

Tolsdorff , Rechtsanwalt , Elbing .
Hamann , Gutsbes . m . Fr .,

Schleswig - Holstein .

Metz .
Biebrich .

St . Johann .
Biebrich .

Augsburg .
Alsfeld .

Chemnitz .
Strassburg .
Darmstadt .

767,6
+ 3,0

5,1
90
W .

s. schwach ,

bedeckt .

Gumprich , Kfm .,
Geerkens , Kfm .,
Gellers , Kfm ,
Silberberg , Kfm .,
Boebme , Fabrikbes . ,
Lebech , Kfm .,

765,6
+ 4,6

5,3
84
W .

schwach ,

bedeckt .

Vier Jahreszeiten :
Ventura , Comtesse , Bukarest .
Ghyken , barmh . Schw ., Bukarest .
Matzkowsky . Fr ., Dresden .

Perl , Kfm .,
Motel Bioeh :

Marktberichte .

Frankfurt , 21 . Jan . ( Viehmarkt . - Nach dem „Franks . I ." .)

Der Antrieb von Ochsen belief sich auf ca - 350 Stück . vou betun Ne

norddeutschen Zuckerfabriken einen erheblichen Theil stellten . 1 . Dualität

wurde zu 64 - 66 Mk . per Gentner Schlachtgewicht verhandelt , 2 . Qualität

: u 56 — 58 Mk . und blieb ungefähr ein Viertel des Standes unverkauft .

Kühe und Rinder waren ca . 400 Stück vorhanden , dieselbm wurden gleich¬

falls zu gedrückten Preisen umgefetzt . Mehr als 56 - 58 Mk . wurden heute

für junge , fette Exemplare nicht gelöst , während geringere Sorten von

40 äRt an abgegeben wurden . Auch hier verblieb ein Reststand von ca .

50 Stück am Schlüsse . Die vorhandenen 17 Stück Bullen kamen ie nach

der Güte der Maare von 40 - 46 Mk . an Mann . Auch mit Kalbern , die

seither immer noch ihre Preise hielten , geht es jetzt recht raprd herunter

und wurden für die besten Stücke nicht über 60 - 62 PH - per Pfd . erzielt

geringe verkauften sich zu 50 - 52 Pfg . Hammel ( Zutneb ca . 180 Stück )

kommen seit Wochen in besserer Maare an den Markt nud wurde für
lOtQucl . 65 Pf . , für 2 . Qualität 50 Pfg . gelöst und geräumt . Schweine

wurden zu den vorigen Preisen umgesetzt .

( Vreutzische Clasfenlotterie . Ohne Gewähr .) Bei der am

21 . Januar
"

fortgesetzten Ziehung der 4 Classe 169 . König ! , preußischer

Clasfenlotterie
'

sielen : 1 Gewinn von 300,000 M . auf No . 40927 , 2 Ge¬

winne von 15 mo M . auf No . 60222 und 89175 , 3 Gewinne von 6000 M .
auf No W918 46727 und 78175 . 42 Gewinne von 3000 M - auf No . 1196

2720 2894 4332 4583 4767 5562 6341 8266 8311 8784 22202 22443
I

44330 44553 44643 44744 45424 47265 50218 51407
56269 66749 68041 70895 72580 77778 79551 79776 81423
86571 87046 89350 93164 und 93786 , 49 Gewinne von
No 1746 2196 5903 7847 8512 8740 12156 14140 14504
15987 15990 23701 24386 27536 29990 30160 34252 34418
47293 48058 49739 51832 58341 60940 65188 65614 65671
70719 71612 72489 73187 73957 79278 80452 85208 86743
89751 90922 92219 93242 und 94489 , 63 Gewinne von
No . 602 3824 7186 8127 8697 11961 12475 13292 16367
19333 20216 23818 24140 26584 27682 28165 29102 29701
33230 33367 33496 35217 37744 38093 39000 39811 39812
43512 47223 51017 51750 53915 54150 57214 58160 60800
65671 66917 67161 69181 69213 70329 72249 76530 77160

78385 80614 82215 83457 84076 84916 86859 89849 91161 und 94658 .
( 302proc . Anhalt - Dessauifche 100 Thlr . - Loofe .) Bei der

« iekmna am 15 . Januar wurden folgende Serien gezogen : No . 39 43 126

137 159 192 216 229 und 247 . Es gewannen : 30,000 M . No . 10751 ,
4500 M . No . 10794 . 3600 M No . 6293 , 2400 M . No . 11423 , je 450 M .
No 6281 6808 6829 6833 7937 9588 10774 11334 12303 und 12317 ,
ie 375 2R . No . 2107 2124 6257 7921 7932 7941 9552 9577 9584 11414

12329 12332 und 12348 , je 360 M . No . 1950 2121 2149 6254 6300 7902

9568 9581 9594 10755 10773 11424 und 12312 , je 351 M . die Übrigen
410 Nummern der gedachten Serien . Auszahlung am 1 . April .

( Stadt Venedig 30 Fr . - Loose von 1869 .) Bei der Ziehung
am 31 December gewannen : Serie 3986 No . 22 50,000 Fr ., S . 15235

No 9 500 Fr . , S 4319 No . 18 S . 8130 No . 20 , S . 10939 No . 18 je
250 Rr S 1921 No . 6 , S . 2305 No . 17 , S . 4821 No . 6 , S . 4989

No 17
"

S 7006 No . 1 , S . 8339 No . 20 , S . 8836 No . 2 , S . 10034

No 7
'

S 10186 No . 14 , S . 11673 No . 24 , S . 12629 No . 9 , S . 13142

No ! 7 je 100 Fr . Auszahlung am 1. Mai .

Fremdem - Fiöirei -.

HBrnä ® liehe Seiaauwpiele « Heute Mittwoch : „ Die Maler “ . Tanz .

CMhans . Den ganzen Tag geöffnet . Nachmittags 4 und Abends

8 Uhr : Concert . . ,
Herhel ’ sche Hnnstansstellnng (neue Colonnade ) . Geöffnet :

Täglich von 9 — 4 Uhr , .
« emMde - Clallerl * des Maes . Hnmetverelne (im Museum ).

Geöffnet : Sonntags , Montags , Mittwochs und Freitags von

jUterfluues - MueeB (WHhelmstrasse ). Geöffnet : Montags , Mitt¬

wochs und Freitags von 2 — 6 Uhr . .
Hiheigl . Behloee ( am Markt ) . Castellan im Schloss . . . .
Brotestaatieehe Haapthlrche ( am Markt ) . Küster wohnt m

der Kirche . „ , , ,
Protest . Berghlrehe ( Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .

Hatholisehe Mothhlrche ( Friedrichstrasse 22 ) . Den ganzen

Bwaae «MreeS( ffichelsberg ). Wochengottesdienst Morgens 71/ : und

Abends 5Vi Uhr . Synagogen -Diener wohnt nebenan .

HrieehiSehe Hapelle . Geöffnet täglich , vom Morgen bis zum

Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

Tägliches
Mittel .

766,0
+ 2,7

4,9
89

Sra « kf « rter Corrrse vom 81 . Januar 1884 .
~ "

Wechsel .Geld .

Holl . Silbergeld - Nm . - Pf .
Dukaten . . . 9 „ 60 — 65 „
MFrcS .- Stücke . 16 „ 17 - M .
Sovereigns . . 20 „ 30 - 34 ,
Imperial « . . 16 . 67 — 71 „
Psllm » in Gold 4 . 16 - 24 .

Kampf , Bürgerm .,
Biffar , Kfm .,
Adams , m . Fam .,
Kupfer , Prof . m . Fr . ,
Seeiigmann , Kfm .,
Kritzler , Baumeister ,

Immer mehr brach die Bitterkeit durch , als er sagte :

„ Er wird Euch lehren , denk ' ich , daß dazu nicht eben Groß -

muth nöthig war ! So wollt Ihr zu ihm gehen ? "

Sein Ton peinigte fie ; dennoch überwand sie sich, zu sragen :

„ Ihr sagtet : vorerst -- war sonst will der Gefangene von mir ? "
"

Er lachte kurz und rauh auf .

„ Das trug er mir nicht auf , Euch zu verrathen ; doch wird

er ' s Euch schon selber sagen , wenn Ihr ihm den Gesallen thut
und zu ihm geht ! "

Die Farbe wich jäh aus ihrem Antlitz ; fie wandte sich von

ihm hinweg .

„ Run — toitlt Ihr zu ihm gehen ? " sragte der Caprtäu ,

als fie schwieg.

HKmerhad :
Odermann , Prof . Dr . m . Fr ,

Freiburg .
Hose :

Watson , Schottland .

Taunus - Hotel :
Vietor , Rent . , Winschoten .
Graf Schwerin , Lieut . , Düsseldorf .
Meurin , Kfm ., Andernach .
Stolley , Flensburg .

Hotel Weins :

6 Uhr ___
Morgens . Nach « . Abends .

Hotel du Word :
Bielenberg , Kfm ., . Hamburg .
Bernstorfi , Graf Lieut .,

Schwetzingen .
Düring , Hauptm ., Coblenz .
Dilthey , Kfm . , Büdesheim .

Hhein - Hotel :

1884 . 21 . Januar .

Barometer * ) ( Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . -

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsauficht .

Regenmenge pro Ul
' iupar . 6b .

"

* ) Die Barometer - Angaben
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boe dem Stempel des Ungewöhnlichen , der seinHscheinung und

hrtntf ^ rMi Ü6cE hinaushob , die fie gekannt , der auchdann selbst ihn groß erscheinen ließ , wenn fie sein Thun ver -be ” nutzte . Seine Nähe war ihr lieb geworden ; fie meinte ,es hatte — abgesehen von dem Piratenwesen — Nichts zu ihrer

(nvffoliAH ' CMC. . .. r * 1̂ . Jeffa immer so hättefortleben können . Aber sem — Weib ! Der Gedanke erfüllte sie™ Vle ruvor empfundenem Grauen ; er riß plötzlich eine tiefe
Kluft zwischen fie und ihn , und fie wußte nicht , ob er fie mehrschreckte oder vemüthigte . Das Bild der Gefangenen trat vor ihreSeele und sem Blick trieb ihr das Blut in die Wangen . Ob der
Capitän auch ihm gesagt haben könnte —

» Ihr scheint das Wort , das ich sprach , nicht verwinden zukönnen , unterbrach er da , hr Sinnen . „ Und doch mußtet Jhr ' s
hören - die Stunde fordert es .

"
( Forts , folgt .)

„ Nein . " ~ " ■*— *

m, . .
®

cin,e Brust h ° b fich unter einem tiefen Athemzug ; aber seinBl ' ck verlor Nichts von dem finsteren Ausdruck , als er nun an
bss Mädchens hing , während er vergebens wartete ,daß fie fich wieder zu ihm wende .

„ So lebt wohl,
" sagte er nach einer Weile .

Da riß fie fich empor und fragte hastig : . Was habt Ihr
w " ihm beschloffen ? Ich hörte Eure Stimme so laut und zornigund die der Eurigen - betraf es den Gefangenen ? "

» Ja .
"

„ Sie bedrohen sein Leben ? "

Die angstvolle Frage reizte ihn aus
' s Neue . „ Sie fordern

es , ja,
" sagte er kurz .

c • .* ?? ee
.? h * werdet ihn schützen ? "

fragte fie dringender , ohne
feines Unwillens zu achten .

y

ist ihr Recht , ich kann ' s nicht weigern, " wies er fie ab

duldeAaßr ‘£f pe fte6enb > will ' s nicht

„ Wie wollt Jhr ' s hindern ? "
fragte er barsch .

- Durch meine Bitten ! "
rief fie schmerzerfüllt . „ Ich lasse

nicht nach , in Euch zu dringen , Euch anzuflehen , bis ich Euch das
Herz erweicht . O weist mich nicht zurück ! Sagt nicht , daß Ihrden Eurigen , was fie fordern , gewähren müßt . Ihr seid doch
reCa Euer Wille ist Gesetz — braucht die Gewalt , die Ihr
Euch selber über fie gegeben , jetzt zum Guten ! Ihr habt ja auch
mich gegen fie geschützt , trotz ihrem Recht und Brauch . Ihr

bezögen ! "
68 ~ 2enug . Wie solltet Jhr

' s jetzt nicht

iune ; fie sah , wie tief ihr Flehen ihn erregt und wie
er mit fich kämpfte . „ Soll ich Euch sagen , wie ich Euch geschützt ? "

„ Wie ? "
fragte fie ahnungslos .

" ' hnen , daß Ihr eine der Unserigen werden würdet— mein Werb .

, »
Ein leiser Schrei des Schreckens entfuhr ihren Lippen . Sprach -

Dann bedeckte fie , leise zusammenschauernd ,, hr Antlitz m,t den Händen und barg es an der rauhen Felswand .*
;

Eln ^ " nt berrieth ihr , was er bei diesem entsetzensbollen
Sichabwenden empfand . „ Erschreckt doch nicht so sehr, "

sagte er
anscheinend ganz ruhig ; „ ich konnte Euch nicht anders schützen .Nur so wußte ich . auch wenn ich fern war , Euch gesichert . Jederder Puaten wäre Euch , trotz meinem Willen , ein Feind geblieben ,und hin

,
ich ihres Gehorsams auch gewiß , so wagte ich doch in

diesem oall die Probe nicht . Nur Eines gab mir sichere Bürg¬
schaft : daß sie in Euch den Capitän zu ehren hatten .

" a

Langsam hob Sibyl das Haupt ; doch fie bermochte nicht , ihn
anzu sehen . Seine Worte zeigten ihr , daß feine Absicht eine gute
gewesen und tote er bisher gegen fie gehandelt , durste sie daran

Wenn er dies als das einzige Mittel erkannt , fievor der wilden Schaar semes Schutzes zu verfichern , durfte fie ihm
S ° T - tf ma £ e " l ® a6 stch nicht aus

' s Neue darin
seine Fürsorge , seine großmüthrge Gesinnung kund ? War er ihr
lE anders als vertrauenerweckend begegnet ? Wie konnte sie denn

Snt ^ » AenLl § tDCneIr.
btc ^er ® Estnnung Raum geben und sich,

? e,nn nnch widerstrebend , von dem erschreckenden Gedanken

häCtSnJ °
ffCn,rir »

tÖnn
' Jn beElbQt di - Absicht gehabt haben ,

es - ik- «
ihrem Schutze gesagt , wahr zu machenses eines Tages von ihr zu fordern . Dann wäre Alles , was er

9Ä '. nicht uneigennützige Großmuth , sondern von diese ,

N ^^
l itet gewe en und er mochte ihr freiwilliges Verweilen

hier , ihre ebenso tief empfundene wie offenherzig gezeigte Tbeil -
nahme , ihr Bemühen,

^
in seiner Seele das verborgene Gute , das

? derrieth : ans Licht zu ziehen , zu Gunsten derselben ge .

be5? ) aben . Sie hatte in ihrer kindlich frommen AnschauungS -
« eise , d,e fie weniger vor einem schlechten Menschen zurückschrecken

ra
bEf flien .

l ‘e ^ ® :e ° uch durch das Wesen des Capitäns ,daS sich un Verkehr mit , hr nur edel gezeigt , sich gewöhnt ibnwie einen Freund zu betrachten , der sie beschütze , wie es ehedem
ihr Bruder gethan , den sie achten konnte , trotz des verabscheuungs -

^ ffiM9if ?» ^>an
« ARa et stch. schuldig machte . In ihr Dank -

gefühl hatte sich stets Etwas wie scheue Bewunderung gemischt

A « s dem Reiche .

« . Bkeutzischer Landtag . (Abgeordnetenhaus . Sibuua vo «
m

' Sonuar .) Das Haus setzt die Berathung des Etats der Eisenbahn -
Urwaltung fort Am MiMstertische finb antoefenb ber SRtaiEr ber

" Ybach und mehrere Commissare . — Abg . Wehr
n » ^ r ^ ennt die hervorragenden Leistungen der Staatsbahn -Verwaltunaabe ^ daß die entscheidenden Persönlichkeiten in der Direction

£ uf ^ Standpunkte stehen , welcher den volkswirth -
nrc ™™$»

a ^ utereffeu der Provinz Preußen entspreche ; die Tarife seien
Zering, ^ wodurch die Wirthschaftspolitik des Reichskanzlers

« egen derselben den Städten Danzig und Königsberg
!: K ^ etbe ; dagegen H der Tarif für die Düngmittel immer noch viel

}■ die landwrrthschaftlichen Bedürfnisse so geringe Berücksichtiaunasmden , liege nicht rn den Personen , sondern darin , daß die Nnbabn ?
.nicht an dem Orte liege , wo das wirthschaftlicheL . oen der Provinz pulsire . Redner fragt deßhalb an , ob nicht eine Ber -regung der Direktion beabsichtigt werde und ersucht endlich » m

der Fahrzeiten auf einigen preußischen Bahnen —
Mr hn «

5 ettotbert , die Tarife bei der Ostbahn würden
Minister

in ihrer Gestaltung beeinflußt . —

äusfnn1 Ä w verfahren , sonst würden die Einnahmen einenvon vielen Millionen erleiden , wodurch die Hauptaufgabe nämlichder Ausbau des ^ ecundarbahn -Netzes gefährdet würde ; übriaens fiebern
Tariffragen die initiative den Directionen zu und nur die Entscheidunaruhe in der C -utralinstanz . - Abg . B a ch e m bemängelt di - ivärlich -Z
?." d langsmnen Anstellungen und Beförderungen der Babnbeamten imlinksrh -Misch -n Bezirke gegenüber denen im

^
rechtLrhVch -nMzirk ?- D -r Regierungs - Commissar entgegnet , die Anstellnnaen

Sr k ? ^ er 2ustM den Direktionen ; dabei könnten Ber -
Vorkommen , obschon hier solche nicht vorliegen dürften '

wiederholt Abg . v . Quast die Bitt - um B -seitiäuna de«Mißverhältnisses in der Berechnung der Aucieuuetät zwischen dm böberenwchnischen und den höheren Verwaltungsbeamten . — Abg . v . S chorlemer -
$ nun0 der Pensionen der Locomotiv - und Zugführer

schM -mitA
'
. ^ !? ' ^WElder in Betracht zu ziehen ; ebenso müffe der Rangunter -

m m ! tk
beiden Kategorien aufgehoben werden . - Der Re g i er u n g z -

§ «
"

«̂
issar entgegnet , eme Aenderung der Classification der Zugführer

von rnÜm i’brnehinett , weil damit das Rangverhältniß ganM Reiheni? /a ^ ien geändert werden mußte . — Abg . v . Schorlemer - Alst
klagt über die Ueberanstrengung der Heizer und Locomotivführer besonders
in h »« SÄ ' " 1 ^ " bustriebezirken ; hervorragend seien diese Beamten

benst r ^ett im. Dienste überlastet . — Der Minister entgegnet '
Wenn diese Klagen aus den Kohlenbezirken zuträfen , so würde das sowohl
Monita den Vorschriften widersprechen . Beschwerden seienaa8 b) eien Kreisen darüber noch nicht eingelaufen . Was die Berück¬
sichtigung der Meilengelder bei der Pensionirung anlange , so würde diese
Masern » <n8r ul1 5,611 gesetzlichen Bestimmungen vereinbar wäre , lieber
Ekb b̂unahb,rraAe- r.

fi^ 9
^

^ b^ WohnungSgeldzuschüffe oder entsprechende
ktS rn ? ® e^ « er toüt6e « ertoäßuaflen angestellt . - Abg . Hamm ach erblaibirt fär die Gehaltserhöhung der Zug - und Locomotivführer der
m . tiSn kn mnb, Betriebssecretäre und beantragt , die eingegangenen

ra
*l;CIribe? Regierung dahin zur Berücksichtigung zu überweism dast
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